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Eppertshausen (micha) Beim 
Hofflohmarkt am Sonntag 
ist der Empfang in der Brü-
ckenstraße bei Sandra Breit-
wieser besonders herzlich:  
gleich mehrfach hat die 
44-Jährige auf DIN A4 Papier 
“Willkommen” ausgedruckt 
und in ihrem Hof aufge-
hängt. Dazu wird den Gästen 
ein Teller mit Süßigkeiten 
gereicht. Breitwieser ist froh, 
dass es den Hofflohmarkt 
gibt: “Ich habe Unmengen 
an Kindersachen, die ich mit 
dem Auto gar nicht transpor-
tieren könnte. Da müsste ich 
gleich mehrere Male fahren”, 
sagt sie. 
Das Angebot für Schnäpp-
chenjäger und Leute, die ein-
mal Durchmisten wollen, fand 
am Wochenende zum dritten 
Mal statt und verteilte sich 

wie gewohnt über die gesam-
te Gemeinde. Die Idee zum 
Hofflohmarkt entstand in der 
Corona-Zeit, als das Abstand-
halten oberstes Gebot war. 
2020 wurden 172 Teilnehmer 
verzeichnet, 2021 wurde der 
Höhepunkt mit 270 erreicht. 
Nun waren es 155. Im letzten 
Jahr stießen noch lokale Hob-
bykünstler hinzu, was dieses 
Jahr fortgeführt wurde. Die 
meisten Beschicker waren in 
der Schulstraße und der Nie-
der-Röder-Straße mit zehn 
Haushalten zu finden. Danach 
kam “Im Niederfeld” mit sie-
ben und die Friedhofstraße mit 
sechs Beschickern. Die Einnah-
men von der Standgebühr wan-
dern komplett an gemeinnüt-
zige Zwecke. Von Vereinen im 
Ort über eine Tierauffangstati-
on bis hin zum JUZ oder den 

Kitas reicht die große Palette 
aktueller und bisheriger Adres-
saten. 
“Zusammen mit dem diesjäh-
rigen Flohmarkt haben wir 
schon 8.500 Euro zusammen-
getragen”, berichtet Stefanie 
Schultheiss. Mit Gerlinde Kron-
awitter und Michael Neubecker 
bildet sie das dreiköpfige Or-
ga-Team. Noch vor dem offizi-
ellen Start um 10 Uhr drängen 
sich im Hof von Schultheiss 
fast zehn Kaufinteressierte. Ein 
Ehepaar mit zwei Kindern kam 
sogar bis von Offenbach. “Auf 
den normalen Flohmärkten 
sind uns zu viele kommerzielle 
Händler. Bei Hofflohmärkten 
kann man sicher sein, dass von 
privat verkauft wird”, sagt Olaf 
Schiller. Wie der 36-Jährige er-
gänzte, nehme man dafür auch 
gerne eine längere Anfahrt in 

Kauf. 
Im Internet hatten wohl nicht 
nur die Schillers den Epperts-
häuser Hofflohmarkt gele-
sen: auch aus Aschaffenburg, 
Darmstadt und Dieburg “oute-
ten” sich Besucher bezüglich 
ihrer Herkunft. Esther Stock-
dreher und Claudia Rush ka-
men mit dem Fahrrad aus Die-
burg. Gleich an einer der ersten 
Stationen in der Nieder-Rö-
der-Straße wurde Stockdreher 
fündig: sie kaufte für 6 Euro bei 
Irma Koch eine karierte Bluse 
fürs nächste Oktoberfest. Nach 
dem Ende des Flohmarkts um 
15 Uhr zog Koch ein überaus 
positives Fazit über den Hoff-
lohmarkt 2022. Ihr Absatz 
habe mehr als gepasst.
Im Brückenweg fiel das Resü-
mee von Sandra Breitwieser 
ebenfalls gut aus. Sie profitierte 

unter anderem von den Besu-
chern aus Münster und Die-
burg, die auf dem Radweg ka-
men. Die gute Resonanz hatte 
sich schon gleich nach Beginn 
mit mächtig Trubel in den Ep-
pertshäuser Straßen angedeu-
tet. In Dieburg fiel der Hoff-
lohmarkt vor wenigen Wochen 
weniger erfolgreich aus. Die 
Zahl der Beschicker rauschte 
ebenso runter wie die Menge 
der Schnäppchenjäger. 
“Der Hofflohmarkt ist ein Co-
rona-Produkt und die Pande-
mie nach momentanem Stand 
vorbei”, bilanzierte Bernd 
Schneider, der Organisator in 
Dieburg, enttäuscht. Die Neu-
auflage eines Hofflohmarkts 
in seiner Stadt sieht er ohne 
die Rückkehr des Virus als ge-
ring. Anders in Eppertshausen: 
laut den Worten von Stefanie 

Schultheiss ist die Neuauflage 
für 2023 schon fest eingeplant. 
Vor allem für die Beschicker 
gebe es nichts Einfacheres, 
als die Sachen in den eigenen 
Hof zu räumen und die Sachen 
nicht irgendwohin transportie-
ren zu müssen. Die Einnahmen 
2023 sollen dem Passionsspiel-
verein für dessen Aufführung 
in 2024 zu Gute kommen. 
Dass sich der Hofflohmarkt in 
Eppertshausen im Gegensatz 
zu Dieburg hält, mag auch da-
ran liegen, dass die Distanzen 
weitaus geringer sind und da-
mit die Ermüdungserscheinun-
gen bei den Käufern auf ihrem 
Weg von Hof zu Hof geringer 
ausfallen. In Dieburg ging die 
Bitte raus, aus Umweltschutz-
gründen und aufgrund des be-
grenzten Parkraums nicht mit 
PKWs die Runde zu machen. 
Die Frage, wie man zu den Teil-
nehmern eines Hofflohmarktes 
am besten gelangt, wurde am 
Wochenende in Eppertshausen 
von einem älteren Ehepaar be-
sonders einfach gelöst: “natür-
lich zu Fuß.  Wir betrachten 
unsere Teilnahme heute als 
eine ausgezeichnete Gelegen-
heit zum Wandern”, führten 
die beiden an. Mit dem Fahr-
rad wollte man nicht fahren, 
da sich darauf der Transport 
erstandener Artikel vielleicht 
als Problem erweisen könn-
te. Die Frage, ob dann die Sa-
chen nicht die ganze Zeit mit 
herumgetragen werden müs-
sen, verneinte das Paar. “Mein 
Mann bringt das Gekaufte zum 
abgestellten Auto am Bahnhof. 
Dann kommt er wieder”, laute-
te die Antwort von weiblicher 
Seite.    

Gute Resonanz auch aus der Nachbarschaft
Dritter Hofflohmarkt in Eppertshausen wieder voller Erfolg

Das nächste Oktoberfest kann kommen: die Dieburgerinnen Esther Stockdreher und Claudia Rush 
kamen zu Irma Koch (links) und fanden eine karierte Bluse.�  (Fotos: micha)

Vor allem Kinderkleidung und Spielsachen waren beim Hoffloh-
markt gefragt.                                                    

Eppertshausen (jedö) Endlich 
wieder hoch hinaus: Zwei Jah-
re musste das Eppertshäuser 
Frühlingsfest auf dem Wil-
helm-Körner-Platz coronabe-
dingt pausieren - doch am 
Wochenende hatte das Ba-
benhäuser Schaustellerpaar 

Helmut und Angelika Fendt 
wieder einige Fahrgeschäf-
te im Zentrum der Gemeinde 
errichtet. Das Frühlingsfest 
gebe es schon viele Jahre, 
sagte Helmut Fendt. Umso 
schmerzlicher sei es gewesen, 
dass das kleine Fest kurz vor 

Sommerbeginn zuletzt nicht 
habe ausgerichtet werden 
können. Vor allem am Sams-
tag und Sonntag lockten Au-
toscooter, Schiffschaukel und 
Kinderkarussell Besucher an, 
hauptsächlich Jugendliche, 
aber auch so manchen Jung-

gebliebenen. Am Sonntag öff-
neten die Fahrgeschäfte schon 
am frühen Mittag, um auch 
den Schnäppchenjägern des 
Eppertshäuser Hofflohmarkts 
einen Bummel über die kleine 
Kirmes zu ermöglichen.
 � (Foto: jedö)

Endlich wieder Frühlingsfest in Eppertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Der Jahrgang trifft sich am 
Mittwoch, 22. Juni, um 17 Uhr 
zu einem gemütlichen Beisam-
mensein bei Andy und Billy in 
der TAV-Gaststätte Jahnstraße!
Die Partner von verstorbenen 
Schulkameraden sind dazu 
ebenfalls eingeladen. Auf ein 
baldiges Wiedersehen.

Jahrgang 1938                  
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Vor Kur-
zem fand im Feuerwehrhaus 
Eppertshausen eine außeror-
dentliche Mitgliederversamm-
lung statt. Auf der Agenda 
standen insbesondere die Wah-
len des 1. und 2. Vorsitzenden 
des Feuerwehrvereins., nach-
dem die bisherigen Vorsitzen-
den Jürgen Müller und Markus 
Klitzke nach 15 Jahren ange-
kündigt hatten, nicht erneut 
kandidieren zu wollen.
Als noch amtierender 1. Ver-
einsvorsitzender eröffnete Jür-
gen Müller um kurz nach 19 
Uhr offiziell die Versammlung 
mit der Verkündung der Ta-
gesordnung, begrüßte alle An-
wesenden und dankte seinen 
langjährigen Weggefährten, 
insbesondere seinem Stellver-
treter Markus Klitzke, dem Kas-
senverwalter Michael Klitzke, 
seiner Frau und seinen Kindern, 
den weiteren Vorstandsmitglie-
dern und dem Wehrausschuss 
um die Gemeindebrandinspek-
toren Gerd Sengewald und Ma-
rius Murmann, Bürgermeister 
Carsten Helfmann, den Leitun-
gen von Kinder- und Jugendfeu-
erwehr, der Ehren- und Alter-
sabteilung und allen weiteren 
Personen, die bei Sitzungen, 
Festen, Feierlichkeiten und auch 
ansonsten im Hintergrund mit 
großem Einsatz mitgewirkt und 
den Verein unterstützt haben, 
nannte hier noch einmal ganz 
besonders Monika Müller und 
Thomas Braun.
Auch sein Stellvertreter Markus 
Klitzke sprach Dankesworte, 
insbesondere an den scheiden-
den Vereinsvorsitzenden Jürgen 

Müller und richtete Erfolgswün-
sche an den künftigen neuen 
Vorstand.
Es folgte eine Laudatio von Bür-
germeister Carsten Helfmann, 
der ebenfalls dem scheiden-
den Vorstand dankte und im 
Anschluss die Wahlen zum 1. 
und 2. Vorsitzenden durchführ-
te. Besonderer Dank ging von 
seiner Seite auch an Stephan 
Reinecke und Kai Schmidt, die 
den Verein und den Vorstand 
tatkräftig bei der Suche nach 
neuen Vorsitzenden unterstütz-
ten. 
Zur Wahl als 1. Vorsitzender 
wurde Feuerwehrkamerad 
Achim Joha vorgeschlagen, der 
bei Enthaltung des Betroffenen 
einstimmig gewählt wurde und 
die Wahl annahm.
Zur Wahl als 2. Vorsitzender 
wurde der Feuerwehrkamerad 
Tobias Franze vorgeschlagen, 
der ebenfalls bei einer Enthal-
tung des Betroffenen einstim-
mig gewählt wurde und die 

Wahl annahm.
Symbolisch wurde den beiden 
durch Jürgen Müller ein Mini-
atur-Feuerwehrhydrant als Staf-
felstab übergeben, der auch nie-
mals enden sollende Ideen und 
Tatkraft bei der Vorstandsarbeit 
versinnbildlichen soll.
Nach seiner Wahl zum 1. Vor-
sitzenden dankte Achim Joha 
den Anwesenden. Er sprach 
über seine Beweggründe, den 
Vorsitz zu übernehmen und sei-
ner langjährigen Beziehung zur 
Feuerwehr, der er auch bereits 
seit seinem zehnten Lebens-
jahr angehört, was für ihn die 
Übernahme des Amtes zu einer 
Herzensangelegenheit macht. 
Außerdem sprach er an, was für 
ihn in den kommenden Jahren 
besonders wichtig sei, nämlich 
der Zusammenhalt unterein-
ander, aber darüber hinausge-
hend der Zusammenhalt und 
die Zusammenarbeit zwischen 
den einzelnen Abteilungen, 
von den Löschwölfen über die 

Jugendfeuerwehr und der Ein-
satzabteilung bis zur Ehren- 
und Altersabteilung und dass 
bei Problemen der direkte Weg 
miteinander beschritten wird 
und nicht um mehrere Ecken 
und hinter dem Rücken von 
Beteiligten, getreu dem Motto: 
„Miteinander reden und nicht 
übereinander.“
Auch Tobias Franze dankte den 
Anwesenden zu seiner Wahl 
und bekannte, dass er sich sehr 
auf diese Aufgabe freue. 
Unter dem letzten Punkt des 
Abends, „Verschiedenes“, be-
dankte sich Achim Joha bei 
seinen Vorgängern und stell-
te den Antrag, Jürgen Müller 
nach 15-jähriger Tätigkeit als 
Vorstandsvorsitzender um Eh-
renvorsitzenden, sowie Markus 
Klitzke nach ebenso langer Tä-
tigkeit als 2. Vorsitzender zum 
Ehrenmitglied des Vereins zu 
ernennen, was beides bei Ent-
haltung der Betroffenen ein-
stimmig angenommen wurde. 

Um 19.48 Uhr wurde die au-
ßerordentliche Mitgliederver-
sammlung mit dem Wahl-
spruch der Feuerwehr „Gott zur 
Ehr, dem Nächsten zur Wehr“ 
beendet.
In einer gemütlichen Runde, 
in der sich die Anwesenden 
rege über die vergangenen Jah-
re austauschen konnten, fand 
der Abend einen schönen Aus-
klang.
Dem Vorstand des Vereins 
Freiwillige Feuerwehr Epperts-
hausen 1898 e.V. gehören an: 
Achim Joha (1. Vorsitzender),-
Tobias Franze (2. Vorsitzender), 
Michael Klitzke (1. Rechner / 
Kassenverwalter), Kai Schmidt 
(2. Rechner), Stephan Reine-
cke (1. Schriftführer), Uwe 
Scharf (2. Schriftführer), Marius 
Murmann (1. Pressewart und 
stellvertretender Gemeinde-
brandinspektor), Kai Sterkel (2. 
Pressewart & stellvertretender 
Leiter Kinderfeuerwehr), Tho-
mas Braun (Beisitzer), Carsten 
Helfmann (Beisitzer), Volker 
Murmann (Beisitzer), Jan Scharf  
(Beisitzer), Florian Sengewald 
(Beisitzer), Christof Euler (Bei-
sitzer / stellvertretender Leiter 
Jugendfeuerwehr), Julia May-
er-Klitzke (Beisitzerin / Leiterin 
Kinderfeuerwehr).
Dem Vorstand gehören wei-
terhin folgende Personen kraft 
Amtes bzw. durch Wahl der 
entsprechenden Abteilungen 
an: Gerd Sengewald (Gemein-
debrandinspektor), Christoph 
Neubecker (Gemeindejugend-
feuerwart), Rudi Scharf (Vor-
sitzender der Ehren- und Alter-
sabteilung).

Neue Vereinsvorsitzende für die Freiwillige 
Feuerwehr Eppertshausen 

Außerordentliche Mitgliederversammlung: Vorsitzende geben Amt nach 15 Jahren ab

Alter und neuer Vorstand: Jürgen Müller, Achim Joha (1. Vorsitzender), Tobias Franze (2. Vorsit-
zender), Markus Klitzke. � (Foto: FFW Eppertshausen)

Eppertshausen (EA) Nach zwei 
Jahren Pause findet in diesem 
Jahr wieder die Sommerson-
nenwendfeier statt. Am Frei-
tag, 24. Juni, begrüßt der OWk 
die Besucher ab 20 Uhr auf der 
Wiese am Failisch-Kreisel. Für 
Essen und Trinken ist ausrei-
chend gesorgt. Die Tanzgrup-
pen und das Orchester sorgen 
für ein buntes Programm, be-
vor das Sonnenwendfeuer ent-
zündet wird. 

OWK-Sommersonnen-
wendfeier 

Eppertshausen (EA) Trotz 
des angekündigten schlech-
ten Wetters und der gerin-
geren Personenanzahl war 
das diesjährige Pfingstzelt-
lager in Neudenau einfach 
spitzenmäßig. Das Thema 

„Hollywood“ hat alle begeis-
tert und perfekt für das Pro-
gramm gepasst. Vom Lager-
feuer über Fotostory bis hin 
zum Lagerzirkus war alles 
dabei und alle hatten Spaß! 
Auch das Freibad war eins 

der Highlights an diesem Wo-
chenende. Darüber hinaus 
genossen alle Teilnehmenden 
das leckere Essen von Heike 
und Steffen Schröder und ih-
rem Küchenteam sehr. 
� (Foto: OWK)

Spitzenmäßiges OWK-Pfingstzeltlager 

Eppertshausen (EA) Der OWK 
Eppertshausen lädt für Sonn-
tag, 19. Juni, zu einer Ta-
ges-Fahrradtour zum neuen 
Goetheturm im Frankfurter 
Stadtwald ein. 
Man trifft sich um 10 Uhr an 
der Bürgerhalle in Eppertshau-
sen und radeln gemeinsam 
über Rödermark nach Dietzen-
bach zum Patershäuser Hof und 
dann über Gravenbruch und 

der Stadtgrenze Offenbach zum 
Goetheturm im Frankfurter 
Stadtwald. Wer Lust hat, kann 
den Goetheturm über seine 196 
Stufen in eine Höhe von 43,3 
Meter besteigen und den herr-
lichen Rundblick auf die impo-
sante Frankfurter Skyline genie-
ßen. Nach einer kleinen Pause 
fährt man dann über Frank-
furt-Oberrad Richtung Gerber-
mühle. Von dort auf dem Main-

radweg über Offenbach nach 
Mühlheim am Main. Durch 
die Stadt geht es zur Einkehr in 
die Gaststätte „Zum Forsthaus“ 
mit ihrem großen Biergarten. 
Nach einer ausgiebigen Pause 
radelt man über Obertshausen 
nach Weiskirchen und an der 
S-Bahnstrecke zurück nach Ep-
pertshausen.
Die Gesamtstrecke beträgt rund 
65 Kilometer. Ein verkehrssi-

cheres Fahrrad und ein Fahr-
radhelm sind Voraussetzung für 
die Tour. 
Infos auch auf der Homepage 
www.owk-eppertshausen.de. 
Wer Interesse hat, meldet sich 
bitte bei den Familien Peter 
Noll (Tel. 391855) oder Bern-
hard Kraus (Tel. 34681) an. Gäs-
te sind jederzeit sehr herzlich 
eingeladen an den OWK-Unter-
nehmungen teilzunehmen.

Tages-Fahrradtour des OWK Eppertshausen                                                                   
zum neuen Goetheturm in Frankfurt

Chorprobe: Nach den um-
ständehalber ausgefallenen 
Chorproben bzw. den nicht 
stattgefundenen öffentlichen 
Auftritten der letzten Wo-
chen, muss im Verein wieder 
Normalität zurückkehren. 
Die nächsten turnusmässigen 
Chorproben finden deshalb 
am kommenden Montag (20.) 
wie folgt statt: 19 Uhr En-
semble Musica, 20 Uhr Män-
nerchor. 
Über einen guten Besuch der 
Chorproben würde sich der 
Vorstand sehr freuen.

GV „Germania“ 1890 
Eppertshausen 

Eppertshausen (EA) Segeln wie 
vor hundert Jahren, aber ohne 
den engen Zeitplan der damali-
gen Zeit, das werden die Land-
ratten des Odenwaldklubs auf 
dem historischen Segelschiff 
vom 27. Juni bis 3. Juli erleben. 
Bald 4 Jahrzehnten schippern 
nun die Freizeitmatrosen auf 
Nord- und Ostsee sowie auf 
dem Ijsselmeer. 
Leider ist eine Mitseglerin ver-
letzungsbedingt ausgefallen, 
für die nun Ersatz gesucht 
wird. Die Kosten für die die 
Freizeit liegt bei 515 Euro und 
beinhaltet Transfer, Essen und 
Törn. Wer Interesse hat und 
teamfähig ist, kann sich noch 
kurzfristig für dieses kleine 
Abenteuer bei Norbert Anton, 
Tel. 32462, 0170/8360200 oder 
über n.anton18@gmx.de, mel-
den.

OWK-Segelfreizeit: 
Noch Platz für eine 

Seglerin

Münster (MA) Die Wanderge-
sellschaft „Frisch Auf“ lädt zu 
ihrem beliebten Erdbeerfest am 
Sonntag, 19. Juni, ab 15 Uhr ins 
Wanderheim ein. Auch Nicht-
mitglieder, Gäste und Freunde 
sind herzlich willkommen. Ge-
boten werden allerlei Kuchen 
und Torten rund um die Erd-
beeren  und die Kreativgruppe 
hat wieder verschiedenes zum 
Thema Erdbeeren erstellt. Es 
können zum Beispiel Marme-
laden, Erdbeeressig, Limes aus 
eigener Herstellung erworben 
werden. Auch wurde wieder 
viel genäht, gestrickt, gebastelt. 

Erdbeerfest                       
am 19. Juni

Fahrt zum Frankfurter 
Zoo: Am 26. Juni fährt man 
nachmittags mit groß und 
klein in den Frankfurter Zoo.  
Start: 12.10 Uhr, Bahnhof Ep-
pertshausen oder 13.30 Uhr, 
Haupteingang Frankfurter 
Zoo in der Bernhard-Grzi-
mek-Straße. Rückfahrt nach 
Eppertshausen gegen Abend. 
Eintrittspreise Zoo ab einer 
Gruppe mit 15 Personen: 
Kinder ab 6 Jahre 5 Euro und 
Erwachsene 10 Euro (Fami-
lien-Ermäßigung auf 3 Euro 
bzw. 8 Euro). Bitte nehmt 
Picknick mitnehmen. An-
meldung bitte bei Christiane 
Buysch unter Tel. 393275.
Fa m i l ien - Spie le -Nach-
mittag: Unter dem Motto 
„austauschen, Spaß haben, 
toben, lachen und neue Leute 
kennenlernen“ findet am 25. 
Juni, zwischen 15 und 17 Uhr 
ein Familien-Spiele-Nachmit-
tag auf dem Gelände der Pfad-
finder Dieburg (Auf der Leer 
35, Dieburg) statt.
Bitte  folgende Sachen mit-
bringen: Spiele für draußen, 
Essen und Getränke, Sitzge-
legenheiten (bei schlechtem 
Wetter muss die Veranstal-
tung ausfallen).
Ja h re shaupt ver s a m m-
lung mit Wahlen des Vor-
stand. und Verabschiedung 
einer neuen Satzung findet 
am Freitag, 1. Juli, um 20 
Uhr im Haus der Vereine am 
Bahnhof statt.

Kolpingsfamilie            
Eppertshausen

Einsatzabteilung: Die Ein-
satzabteilung trifft sich am Don-
nerstag, 30. Juni, um 19 Uhr zur 
Übung.
Die Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren) trifft 
sich am Montag, 20. Juni, von 
16.45 bis 17.45 Uhr vor dem Feu-
erwehrhaus. Die Gruppenstun-
de der Kinderfeuerwehr findet 
14-tägig statt.
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mitma-
chen können Jugendliche von 
10 bis 17 Jahren.

Freiwillige Feuerwehr                    
Eppertshausen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Erhöhte Leberwerte –
was nun?
22.06.2022, 18.00 Uhr

Neue Stadthalle Langen, Tagungsräume 2+3,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Prof. Dr. med. D. Faust, Chefarzt der Med. Klinik II/
Klinik für Gastroenterologie & Hepatologie

Weitere Informationen und Anmeldung unter
Tel.: 06103 / 912-61 325, t.firat@asklepios.com,
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

Gesund werden. Gesund leben. www.asklepios.com

Eine Anmeldung ist erforderlich.
Die Veranstaltung findet entsprechendder 2G+ Regelung statt.

Vortrag für Patienten & Interessierte

Es ist schon skurril, mit wel-
cher Argumentation der Ta-
gesthemen-Moderator Ingo 
Zamperoni auf Einladung der 
Sparkasse die Anhänger von 
Donald Trump und den politi-
schen Diskurs in den USA kri-
tisiert. Dort gebe es nur noch 
„A oder B“ und keine versöhn-
lichen Zwischentöne. Wir wä-
ren in Deutschland ja schon 
froh, wenn es in Deutschland 
noch möglich wäre, neben 
der Regierungsmeinung auch 
noch andere Ansichten bei-
spielsweise zur Sinnhaftigkeit 
von FFP2-Masken oder zur 
Schutzwirkung der sogenann-
ten „Corona-Impfung“ zu ver-
treten, ohne von ARD & ZDF 
als „Schwurbler“ geframed zu 
werden. Herr Zamperoni redete 
über den Splitter im Auge der 
Amerikaner, aber den Balken 
im eigenen Auge sah er nicht.
Und bezüglich der amerika-
nischen Präsidentschaftswahl 
ist Herr Zamperoni nicht auf 
dem aktuellen Stand. Es gibt 
inzwischen den Dokumentar-
film „2000 Mules“ (https://
2000mules.com), der sich mit 
den Vorwürfen von Wahlbe-
trug beschäftigt. „Mules“ ist 
das englische Wort für „Maul-
tiere“ und spielt an auf die 
Leute, die nachts dabei gefilmt 
wurden, wie sie große Packen 
mit Wahlzetteln in die Wahlur-
nen warfen, die für Briefwähler 
aufgestellt waren. Zahlreiche 
Rechtsanwälte sind dabei, die-
se Indizien für breit angelegten 
Wahlbetrug zu untersuchen. 
Möglicherweise ergeht es dieser 
„Verschwörungstheorie“ so wie 
den deutschen Verschwörungs-
theorien, dass es „einen Lock-
down geben wird“ und dass 
„eine Impfpflicht eingeführt 
wird“: Sie bewahrheitet sich.
Ist es für uns in Münster un-
bedeutend, ob Joe Biden durch 
Betrug ins Amt kam? Ist es für 
Münster relevant, ob im Wei-
ßen Haus Joe Biden oder Do-
nald Trump sitzt? Nun, Donald 
Trump sagt zwar „Amerika 
first“, aber er ist einer der weni-
gen US-Präsidenten der letzten 
Jahrzehnte, der keinen neuen 
Krieg angefangen hat. Und er 
gab während seiner Amtszeit 
dem Ukrainischen Präsidenten 
Selenkyj den Rat, er soll doch 
seine Probleme mal direkt mit 
Wladimir Putin bereden - was 
dieser leider nicht tat. Als Putin 
im Januar 2022 seine Truppen 
an der ukrainischen Grenze zu-
sammenzog und von Joe Biden 
ein Gespräch über den Status 
der Ukraine (neutral oder NA-
TO-Mitglied) forderte, sagte 
ihm Biden schroff ab. Trump 
hätte vielleicht mit Putin ge-

redet. Vielleicht hätte so der 
Krieg verhindert werden kön-
nen.
Eine Inflation hätte es durch 
die Schuldenpolitik der EU und 
der BRD trotzdem gegeben, 
aber das Ausmaß wäre gerin-
ger. Wir hätten North Stream 
II eröffnet und somit auch 
im Winter genug Gas, um bei 
Dunkelflaute (kein Wind- und 
Solarstrom) die Ersatzgaskraft-
werke zu betreiben. So aber ha-
ben wir im kommenden Win-
ter ein hohes Blackout-Risiko. 
Also für den Wohlstand von 
uns hier in Münster wäre Frie-
den besser als Krieg. Vom Krieg 
und den 100 Milliarden Euro 
„Sondervermögen“ (gemeint 
ist „Neuverschuldung“) profi-
tiert primär die amerikanische 
Rüstungsindustrie. Die Bundes-
regierung hätte das Geld auch 
verwenden können für ein För-
derprogramm zur Sanierung 
von Hallenbädern. 
Die Tagesthemen veranstalten 
eine Propagandashow über das 
heldenhafte Asow-Regiment, 
obwohl im Internet zahlrei-
che Fotos von Asow-Kämpfern 
kursieren, die stolz ihre Ha-
kenkreuz-Tattoos präsentie-
ren. Gleichzeitig wird in den 
Tagesthemen der aus Thailand 
stammende Arzt und Mikro-
biologe Sucharit Bhakdi nach 
seiner Kritik am israelischen 
Corona-Impfprogramm als An-
tisemit bezeichnet. ARD und 
ZDF bekommen von uns Bür-
gern einen Zwangsbeitrag und 
sind dafür gesetzlich verpflich-
tet, ein ausgewogenes Informa-
tionsangebot zu liefern. Statt 
dessen bekommen wir eine 
Corona-Desinformations- und 
Panikkampagne und auch im 
Ukrainekrieg einseitige Propa-
ganda. Wer zur Abwechslung 
die Lageberichte der österrei-
chischen Militärakademie auf 
YouTube schaut, der bekommt 
eher Zweifel am ukrainischen 
Endsieg - egal ob mit oder ohne 
deutsche Panzerhaubitzen.
Herr Zamperoni und seine 
Kollegen bei ARD & ZDF sind 
mehr Aktivisten als Journalis-
ten. Hier ist eine große Reform 
und der Austausch der leiten-
den Personen nötig, um wie-
der Meinungspluralismus und 
echten kritischen Journalismus 
hervor zu bringen.

Dr. Christian Steidl, Al-
bert-Schweitzer-Str. 15, 
Münster

Anmerk. d. Red.: Leserbriefe 
spiegeln nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wi-
der. Kürzungen behalten wir 
uns vor.

Leserbrief zu „Es gibt nur noch A oder B“ im 
Münserer Anzeigenblatt vom 20. Mai 

Was  
unsere Leser  

meinen

Münster (MA) „Die Vereine 
sind der Kitt in der Gesell-
schaft“, so klingt es immer 
wieder, wenn bei Vereinsfes-
ten Reden gehalten werden. 
Die CDU Münster redet nicht 
nur darüber, sie handelt auch 
im Sinne der Münsterer Verei-
ne, so eine CDU-Pressemittei-
lung.
Auf einen CDU-Antrag hin 
stimmte die Gemeindever-
tretung dafür, die Hallennut-
zungsgebühren ab dem Haus-
haltsjahr 2023 weitgehend 
abzuschaffen. Bis dahin blei-
ben die Gebühren, wie schon 
seit Beginn der Pandemie üb-
lich, ausgesetzt. Auch hier war 
die CDU Münster Vorreiter in 
Sachen Vereinsfreundlichkeit. 
Während die Aussetzung der 
Gebühren bis Jahresende noch 
Konsens alle Fraktionen war, 
stimmten nur CDU und FDP 
für die dauerhafte Abschaf-
fung der Gebühren. ALMA-Die 
Grünen enthielten sich, die 
SPD stimmte dagegen!
„Die Vereine brauchen Pla-

nungssicherheit“, so Thorsten 
Schrod, Fraktionsvorsitzender 
der CDU, bei der Begründung 
des Antrags seiner Fraktion. 
Eine Einschränkung machte 
Schrod für die Gebührenbe-
freiung. Sie gilt nicht, für Ver-
anstaltungen, bei denen die 
Vereine lediglich als Ausrichter 
für professionelle Agenturen 
auftreten. Dafür muss jetzt der 
Gemeindevorstand eine Sat-
zung entwerfen. Auch das ist 
Bestandteil des CDU-Antrags. 
Ca. 25.000 Euro wird der ge-
fasste Beschluss die Gemeinde-
finanzen kosten. Nicht einmal 
ein Prozent der Haushaltssum-
me, wie der Fraktionsvorsit-
zende des CDU-Kooperations-
partners, Jörg Schröter (FDP) 
feststellte. Ein Prozent für den 
„Kitt der Gesellschaft“ sind 
gut angelegtes Geld“, meint 
auch Erna Roßkopf, die in der 
CDU-Fraktion die Vereine ver-
tritt. Auch mit dieser Initiative 
erfüllt die CDU eine Zusage aus 
dem letzten Kommunalwahl-
kampf.

Ortsvereine erhalten 
die gemeindlichen  
Hallen kostenlos

Gemeindevertretung stimmt CDU-Antrag zu

Eppertshausen (EA) Benefiz-
konzert für Frieden und Fei-
heit in der Ukraine am Sonn-
tag, 3. Juli, um 17 Uhr  in der 
Pfarrkirche St.Peter und Paul 
mit dem Kirchenchor Cäci-
lia und dem Umstädter GSL-

Chor. Zu hören sein werden 
u.a. Stücke aus dem Werk „The 
armed man“ von Jenkins. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden 
zugunsten der ukrainischen 
Bevölkerung wird gebeten.

Benefizkonzert für Frieden                             
und Feiheit in der Ukraine 

Eppertshausen (EA) Die Evange-
lische Friedensgemeinde nimmt 
am Wettbewerb Stadtradeln 
teil, zu dem die Kommune Ep-
pertshausen aufgerufen hat. Das 
Stadtradeln rollt am Samstag, 25. 
Juni, an und geht noch bis Frei-
tag, 15. Juli. Unter dem Teamna-
men „Friedensgemeine Epperts-
hausen“ wollen dabei nicht nur 
Aktive aus dem Kirchenvorstand 
oder Kirchengemeindemitglie-
der mit für Eppertshausen antre-
ten – alle sind eingeladen, sich 
dem Team anzuschließen, die 
sich der Friedensgemeinde ver-
bunden fühlen. 
Einstimmig hat der Kirchenvor-
stand die Teilnahme beschlos-
sen. Auch Pfarrer Johannes Op-
fermann unterstützt die Aktion. 
Neun Teams gibt es inzwischen 
(Stand 9. Juni), die beim Stadtra-
deln in Eppertshausen teilneh-
men. „Unsere Teilnahme sehen 
wir als Symbol dafür, dass un-
sere Kirche mitten im Epperts-
häuser (Vereins-)Leben steht“, 
heißt es aus dem Kirchenvor-
stand. „Und natürlich wollen 
wir damit auch ein klares Zei-
chen für Nachhaltigkeit setz-
ten.“ Wer das umweltfreund-
liche Kilometerstrampeln im 
Team der Friedensgemeinde 
aktiv unterstützen möchte, ist 
herzlich eingeladen.
„Wir freuen uns über jede und 
jeden, die oder der bei uns im 

Team mitfährt!“, heißt es aus 
dem Kirchenvorstand. „Mit un-
serer Teilnahme am Stadtradeln 
wollen wir zeigen, wie einfach 
es ist, sich im Alltag aufs Fahr-
rad zu schwingen und mal das 
Auto stehenzulassen – und dass 
das sogar Spaß machen kann!“ 
Die Mitgliedschaft in der Evan-
gelischen Kirche ist für das 
Mitradeln in dem Team nicht 
notwendig. Das Anmelden geht 
online ganz schnell, mit weni-
gen Klicks (siehe unten). Wer 
dabei Unterstützung braucht, 
kann sich auch an das Gemein-
debüro wenden (Friedensge-
meinde.eppertshausen@ekhn.
de, Tel. 36899). Von dort wird 
die Anfrage dann an das Rad-
ler-Team weitergeleitet.
Jeder Kilometer zählt. Alle sind 
aufgerufen, so viele Strecken 
wie möglich mit dem Fahrrad 
oder E-Bike zurückzulegen. Zu-
gelassen sind alle Fahrzeuge, die 
im Sinne der StVZO als Fahr-
räder gelten. Es zählen sowohl 
berufliche als auch private Rad-
fahrten und die zurückgelegten 
Strecken können auch außer-
halb von Eppertshausen oder 
dem Landkreis Darmstadt-Die-
burg liegen. Jede*r kann für sich 
fahren – die gefahrenen Kilome-
ter zählen fürs Team. Und jede*r 
kann so viel Fahren wie sie oder 
er kann und möchte. „Bei dem 
Wettbewerb kommt es nicht in 

erster Linie auf Leistung an, son-
dern darauf, mehr Menschen 
aufs Fahrrad zu bringen und 
vom Radeln zu begeistern“, er-
klärt der Kirchenvorstand und 
fasst zusammen: „Letztlich ge-
winnen wir alle gemeinsam für 
den Klimaschutz!“
Interessierte können sich ab 
sofort anschließen. Gezählt 
werden die Kilometer ab dem 
Aktionsstart, 25. Juni.  Das 
Mitradeln ist sogar noch bis zum 
letzten der 21 Tage möglich – 
also ab sofort noch bis 15. Juli. 
Über die Stadtradeln-App kön-
nen die Radkilometer dabei per 
GPS gesammelt werden. Aber 
auch ohne App kann man ganz 
einfach mitmachen – die gesam-
melten Kilometer können on-
line in das Kilometer-Buch oder 
auf einem Erfassungsbogen 
eingetragen werden. Wichtig 
ist nur, dass man sich vorher als 
Teilnehmer*in registriert. Wie 
das geht, steht unten im Artikel.
„Wer im Alltag mit dem Fahr-
rad unterwegs ist, tut nicht nur 
Gutes für die Umwelt und die 
eigene Gesundheit, sondern 
entlastet gleichzeitig die Ver-
kehrssituation vor Ort“, heißt es 
aus dem Rad-Team der Friedens-
gemeinde, das nun gemeinsam 
mobil macht. 
Jeder Kilometer hilft überdies, 
das Radwegenetz ein Stück si-
cherer und komfortabler zu 

machen. Über die Meldeplatt-
form RADar (die auch über die 
Stadtadel App aufgerufen wer-
den kann) können Teilnehmen-
de die Gemeindeverwaltung 
Eppertshausen auch auf stören-
de oder gefährliche Stellen auf-
merksam machen. 
Die Friedensgemeinde zeigt sich 
nicht zum ersten Mal in diesem 
Jahr von fahrradfreundlicher 
Seite. Gerade erst im Mai hatte 
der Kirchenvorstand eine Reihe 
von Anlehnbügeln angeschafft 
und auf dem Parkplatz vor dem 
Gemeindehaus montieren las-
sen. Seither lassen sich Fahr-
räder dort bequemer abstellen 
und sicherer abschließen. 
Weitere Informationen gibt 
es online auf der Homepage 
„www.stadtradeln.de“. Unter 
dem Reiter „Mitmachen“ be-
kommt man nach der Regist-
rierung, die in wenigen Klicks 
abgeschlossen ist, die Teams in 
Eppertshausen angezeigt. Dann 
kann man sich seinem Team 
anschließen. Für Rückfragen 
seht die Evangelische Friedens-
gemeinde Eppertshausen auch 
per Mail unter Friedensgemein-
de.eppertshausen@ekhn.de und 
per Tel. 36899 zur Verfügung 
und hilft bei Bedarf auch bei 
der Registrierung. Aktualisierte 
Infos auch auf der Homepage 
„Friedensgemeinde-eppertshau-
sen.ekhn.de“. 

Friedensgemeinde will beim Stadtradeln                   
für Eppertshausen Kilometer erstrampeln

Auch Kirchenvorstand tritt im Team „Friedensgemeinde“ für Eppertshausen in die Pedale 

Mit zwei fast indentischen Se-
rien 1292 Punkten und 1.290 
Punkten gesamt 2.582 Punk-
ten konnt sich Harald Kolb am 
letzten Spieltag des Skatclubs 
durchsetzen. Frank Mieth er-
spielte sich die Schnapszahl 
2.222 Punkte und belegte so-
mit den 2 Platz. 
Weitere Preise gingen an 

folgende Spieler: 3. Christa 
Staudter 2.021, 4. Stephan 
Klink 1.924,  5. Hartmut Syd-
lik 1.820, 6 Udo Schiesser 
1.603.
Am kommenden Dienstag 
spielt man dann wieder um 
19 Uhr in der TAV-Halle. Wer 
Lust hat, kommt vorbei und 
reizt um die Preise.

Skatclub Eppertshausen
Altheim (MA) Erstmals wird 
in den evangelischen Kir-
chengemeinden Altheim und 
Harpertshausen die besondere 
Veranstaltung „Pilgerreise nach 
Innen!“ angeboten und zwar 
am Samstag, 9. Juli, von 9 bis 12 
Uhr. 
Verschiedene kreative Stationen 
laden ein, innezuhalten und 
neuen Mut zu schöpfen – beson-
ders für schwierige Zeiten wie 
die der Pandemie und des Uk-
rainekrieges. So wird es möglich, 
erste Schritte auf einer Pilgerrei-

se nach Innen zu gehen. Es sind 
keine Vorkenntnisse notwendig! 
Verantwortlich ist die ehema-
lige Lehrerin und Ausbilderin 
für evangelische Religion Sal-
borgh v.Ketelhodt-Kuznik. Die 
Mindesteilnehmerzahl sind acht 
Teilnehmende. Unkostenbeitrag 
ist am Tag selbst mit 8 Euro zu 
bezahlen. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung bitte direkt 
bei der Kursleitung unter der Tel. 
0171/2883964 oder im Pfarrbüro 
unter Tel. 4969100 (bitte spätes-
tens bis 20. Juni)!

„Pilgerreise nach Innen“
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Münster (MA) „Schön euch 
hier begrüßen zu können“, so 
eröffnete der Vorsitzende des 
Heimat- und Geschichtsver-
eins Münster (HGV), Kai Herd, 
die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung im Café des Hei-
matmuseums. Und tatsächlich 
konnten die Mitglieder des der 
Ortsgeschichte verschriebenen 
Vereins seit 2019 nicht mehr 
ihre Jahresversammlung im 
Museum abhalten. Corona hat 
dies zwei Jahre verhindert.
Die Corona-Pandemie war 
auch immer wieder Bestandteil 
der Rechenschaftsberichte. So-
wohl der Vorsitzende Kai Herd 
als auch die Arbeitskreisleiter 
Margarete Elster (Zeitgeschich-
te) und Ernst-Peter Winter (Le-
sekreis „Alte Schriften) wiesen 
auf die Behinderung der Ver-
einsarbeit durch Corna hin. So 
konnte Kai Herd nur von ledig-
lich drei Museumsöffnung im 
vergangenen Jahr berichten. 
Dass die Ausstellung „Natur im 
Museum“, die der HGV zusam-
men mit dem NABU betreibt, 
eine große Resonanz findet, ist 
nach Herds Worten hauptsäch-
lich den Sonderführung von 
Schulen und Kindergärten zu 
verdanken. 
Der  Ausblick auf die künftigen 

Aktivitäten beschäftigte sich 
einen weiten Teilen mit der 
in Kürze stattfindenden River 
Night. Als Gründungsmitglied 
des inzwischen zum Kult ge-
wordenen Musikevents ist der 
HGV auch bei der zweitägigen 
Jubiläumsveranstaltung am 
Bahnhofsplatz dabei. „Es ist 
nicht einfach als kleiner Verein 
so eine Veranstaltung zu stem-
men“, macht Herd deutlich und 
bat die Mitglieder nochmals 
um Mithilfe, besonders beim 
Auf- und Abbau.
Aber auch ohne die River Night 
hat der HGV etliche Planungen 
in der Schublade. So sind wei-
tere Exkursionen zu geschicht-
lichen Ausstellungen geplant. 
Auch eine Schrift eines Müns-
terer Mitbürgers aus den fünf-
ziger Jahren soll in gedruckter 

Form veröffentlicht werden 
und so einen Einblick in das 
„alte Münster“ ermöglichen. 
Diesen Vorhaben kommt die 
zufriedene Finanzlage des Ver-
eins, von der die Rechnerin 
Rosi Haus berichten konnte, zu 
Gute. Ein weiterer Schwerpunkt 
wird das von der Gemeinde 
einzurichtende Munamuseum 
werden. Bürgermeister Joachim 
Schledt, als HGV Mitglied bei 
der Jahreshauptversammlung 
zugegen, dankte dem HGV für 
die Arbeit an der Ortsgeschich-
te. Besonders dankte er dem 
HGV Vorsitzenden Kai Herd für 
sein Engagement für das Muna-
museum. Die Wahl von Heinz 
Müller für den turnusmäßig 
ausgeschiedenen Kassenprüfer 
Peter Panknin rundete die Jah-
reshauptversammlung ab. 

Rückblick und Ausblick in                         
die richtige Richtung

Jahreshauptversammlung beim Heimat- und Geschichtsverein

Nach zwei Jahren Corona-Pause fand beim HGV Münster wieder 
eine Jahreshauptversammlung statt.�  (Foto: HGV)

Münster (MA) Anneliese Löbig 
führte die Arbeiterwohlfahrt 
in Münster als Vorsitzende ins-
gesamt 25 Jahre. Von 1980 bis 
1986 und von 2003 bis heute. 
In den Jahren 1986 bis 2003 be-
gleitete sie das Amt als stellver-
tretende Vorsitzende. Sie war 
immer in der Verantwortung 
zum Wohle des AWO-Ortsver-
eins in Münster. Nun stand 
sie für dieses Amt nicht mehr 
zur Verfügung und geht in den 
selbstgewählten Ruhestand. 
In der Mitgliederversammlung 
wurde Löbig für dieses Engage-
ment in all den Jahren großer 
Dank ausgesprochen. Zu Gast 
war der AWO-Kreisvorsitzende 
Horst Baier, er dankte Annelie-
se Löbig für insgesamt 42 Jahre 
in leitender Funktion für den 
Ortsverein, das ist und bleibt 
einmalig. 
Durch die Corona-Pandemie 
wurde im Jahr 2020 keine Eh-
rungen durchgeführt, die nun 
nachgeholt wurden. Zum 50. 
Jubiläum aus dem Jahr 2020 
wurde ihr Ehemann Edmund 
Löbig geehrt. Mit Urkunde und 
einer silbernen Nadel wurde er 
von Horst Baier für die Treue 
und Unterstützung des Wohl-
fahrtsverbandes ausgezeichnet. 
Nachträglich wurden Gerhard 
Dahms für 40 Jahre Mitglied-

schaft und zum 25. Jubiläum 
Auguste Holz und Maria Roß-
kopf geehrt. 
In der Mitgliederversamm-
lung wurde der Vorstand neu 
gewählt. Gerhard Dahms kan-
didierte für das Amt zum Vor-
sitzenden des AWO-Ortsver-
eins in Münster. Er ist seit 42 
Jahren Mitglied der AWO in 
Münster und stellte es sich zur 
Wahl. Gerhard Dahms wurde 
von den Mitgliederinnen und 
Mitgliedern zum Vorsitzen-
den gewählt. Zu einer weiteren 

Amtszeit wurden Rosa Stegmei-
er, stellvertretende Vorsitzende 
und Mitglied im Seniorenbeirat 
gewählt. Weiter im Amt wurde 
Elke Müller, Rechnerin und die 
Beisitzerinnen Dagmar Klink-
erfuss und Sigrid Nitsche be-
stätigt. Neu im Vorstand wurde 
als Beisitzerin Iris Wischnewski 
gewählt. Die ausgeschiedenen 
Vorstandsmitglieder Elsbeth 
Müller und Maria Jäger erhiel-
ten für ihre jahrzehntelangen 
Vorstandarbeit zum Dank ein 
Blumengebinde. 

AWO Münster verbschiedet                     
Anneliese Löbig

Dank für vier Jahrzehnte und davon 25 Jahre                                                 
als Vorsitzende der Arbeiterwohlfahrt Münster

Anneliese Löbig wurde bei der Mitgliederversammlung der 
AWO Münster verabschiedet. � (Foto: AWO)

Münster (MA) Nach dem gro-
ßen Erfolg in den vergange-
nen beiden Sommern kehrt 
übrigens auch die beliebte 
Reihe „Vorlesen im Bürger-
park“ für Kinder 3 Jahren 
als Outdoor-Event im Bür-
gerpark Münster zurück. 

Erster Termin ist Donnerstag, 
23. Juni, um 16.45 Uhr. Zum 
Auftakt gibt es direkt ein be-
sonderes Highlight: Das Ba-
benhäuser „McKenna‘s The-
ater“ bringt seine „Märchen 
aus dem Koffer“ mit und wird 

die Geschichte „Der Hase und 
der Igel“ nicht nur vorlesen, 
sondern auch mit Handpup-
pen spielen. Wie immer ist 
das Angebot kostenlos! Eigene 
Sitzgelegenheiten oder Pick-
nickdecken müssen mitge-
bracht werden. 
Über wetterbedingte Ände-
rungen/Absagen wird immer 
am Veranstaltungstag bis 
spätestens 14 Uhr auf der Bü-
cherei-Webseite www.bueche-
rei-muenster.de oder auf der 
Facebook-Seite der Gemeinde 
Münster informiert. 

Vorlese-Reihe im Bürgerpark startet 
mit „Märchen aus dem Koffer“

Seniorenkreis: Treffen am 
Dienstag, 21. Juni, um 16 Uhr 
in der „Mumbelhütt“ im Bür-
gerpark.

AWO Münster

Ergebnisse 27. Spieltag:   1. 
Christa Staudter 1.927 Punkte, 
2. Stephan Klink 1.697, 3. Lo-
renz Bauer 1.697,  4. Platz Man-
fred Friedemann  1.651 Punkte.
Gespielt wird donnerstags in 
der Gaststätte „Zum Goldenen 
Barren“ in der Jahnstraße 2 in 
Münster.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Münster (MA) Zwei Jah-
re musste die beliebte River 
Night pandemiebedingt aus-
setzen, nun startet man aber 
wieder durch, diesmal mit 
einem zweitägigen Open Air 
auf dem Bahnhofsplatz in 
Münster. Es spielen sechs Live 
Bands an zwei Tagen, die mit 
ihren unterschiedlichen Mu-
sikrichtungen jeden begeis-

tern werden. Vier Münsterer 
Ortsvereine und ein Gastro-
nom sorgen für das leibliche 
Wohl. Und das Beste daran, 
dank der Sponsoren bei frei-
em Eintritt.  
Weitere Infos zu musikali-
schen Programm und den 
Teilnehmern gibt es auf der 
Homepage der IG River Night 
unter www.rivernight.de.

River Night am 25./26. Juni

Ergebnisse: 1. Richard Graf 246 
Punkte, 2. Peter Neubert 388, 
3. Brigitte Mendel 468, 4. Karin 
von Nordheim 561, 5. Hanne-
lore Löppen 595, 6. Dieter Lo-
renz 596, 7. Werner Böhm 653. 
Nächster Spielabend ist am 18. 
Juni um 19.15 Uhr im Restau-
rant „Zum Goldenen Barren“ 
in der Jahnstraße 2 in Müns-
ter. Es dürfen nur Spieler mit 
COVID-19 Booster-Impfung 
am Spielbetrieb teilnehmen. 
Infos: http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Der Vorstand von Lastra a Sig-
na-Münster Partnerschaftver-
ein  lädt für Dienstag, 28. Juni, 
zur Mitgliederversammlung 
ein. Beginn ist um 18.30 Uhr 
im Vereinsheim des Sportver-
eins Münster auf dem Mäus-
berg. Auf der Tagesordnung 
stehen u.a. Neuwahl des Vor-
stands.  Der Vorstand freut sich 
auf zahlreiches Erscheinen, Im 
Anschluss an die Versammlung 
sind im Sommergarten des SV 
Tische für ein gemütliches Zu-
sammensein reserviert. Die 
Tagesordnung der Mitglieder-
versammlung lautet wie folgt: 
1.Begrüßung und Eröffnung, 
2.Festellen der ordnungsge-
mäßen Einladung, 3.Festellen 
der Beschlussfähigkeit, 4.Ge-
nehmigen der Tagesordnung, 
5.Jahresbericht Vorstand, 
6.Finanzbericht, 7.Bericht der 
Kassenprüfer, 8.Aussprache 
über Berichte, 9.Entlastung des 
Vorstands, 10.Vorstandswah-
len, 11.Wahl der Kassenprü-
fer, 12.Bericht über künftige 
Vorhaben, 13.Anträge, 14.Ver-
schiedenes, 15.Schlusswort.

Lastra a Signa-              
Münster Partner-

schaftverein 

Großes Orchester: Die Pro-
ben des Großen Orchesters fin-
den montags von 19 bis 21 Uhr 
statt. Die Proben finden im Ver-
einslokal Herzing statt.
Jugendorchester: Die Probe 
ndes Jugendorchesters finden 
freitags von 17.30 bis 19.30 Uhr 
in der Kulturhalle statt.
Horsch e-Mol(l): Die Proben 
von Horsch e-Mol(l) finden don-
nerstags um 19.30 Uhr in der 
Kulturhalle statt.
Juniorband: Ab 8 Jahren, frei-

tags von 16.15 bis 17.15 Uhr, Kul-
turhalle Münster. 
Musikverein for Kids:  Flö-
tenkurs (Anfänger): Montags um 
14.30 Uhr auf der Nebenbühne 
in der Kulturhalle (Hinterein-
gang).  Flötenkurs (Fortgeschrit-
tene): Montags um 15.30 Uhr 
auf der Nebenbühne in der Kul-
turhalle (Hintereingang). 
Musikalische Frühförderung: 
Montags von 16.30 bis 17.15 Uhr 
auf der Nebenbühne der Kultur-
halle (Hintereingang).

Musikverein 1914 Münster

Mit Sonnenschein und bester Laune bot Horsch e-mol(l) ein 
musikalisches Potpourri aus nahezu 100 Jahren Popgeschichte 
zum Tag der offenen Tür der Privilegierten Schützengesellschaft 
(PSG). � (Foto: MVM)

Mitgliederversammlung: 
Am Freitag, 1. Juli, um 19 
Uhr findet in der Kulturhalle 
Münster die Mitgliederver-
sammlung des AGV Eintracht 
1901 Münster  statt. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 
2. Ehrungen, 3. Geschäftsbe-
richt, 4. Kassenbericht, 5. Ent-
lastung des Rechners, 6. Wahl 
der Kassenprüfer, 7. Nach-
wahlen – 2. Vorsitzende*r, 8. 

Berichte der Ausschüsse, 9. 
Anträge, 10. Veranstaltungen 
in 2023, 11. Schlusswort.
Anträge müssen schriftlich 
und begründet bis zum 27. 
Juni beim Vorstand einge-
reicht werden.
Veranstaltungen:  Da capo- 
Open-Air auf einer Bühne im 
Bürgerpark am Samstag, 18. 
Juni, um 19.30 Uhr mit be-
freundeten Chören; Bewir-

tung durch die Mumbelhütt; 
Eintritt frei; alle Interessierte 
sind herzlich willkommen
Chorproben: Vocal Total: 
Proben finden Dienstags ab 
19.30 Uhr im Kaisersaal statt.
Da capo: Proben finden Don-
nerstags ab 19.30 Uhr in der 
Kulturhalle statt. 
Flame: Zurzeit finden keine 
Proben statt.

AGV „Eintracht“ 1901 Münster

Einsatzabteilung: Zum 
nächsten Unterricht trifft man 
sich am Donnerstag, 23. Juni, 
um 20 Uhr.
Bambinis:  Nächster Unter-
richt am Mittwoch, 22. Juni, 
um 16 Uhr.
Jugendfeuerwehr: Radtour 
am Mittwoch, 22. Juni, um 18 
Uhr.
Schilderträger für den 
Festumzug gesucht: Für den 
Festumzug am Sonntag, 10. Juli, 

werden aktuell noch Schilder-
träger gesucht, welche vor den 
einzelnen Gruppen laufen und 
die Schilder mit den Namen 
des Vereins oder der Feuerwehr 
tragen. Die Kinder sollten etwa 
7 bis 12 Jahre alt sein, sollten 
ein kleines Holzschild tragen 
können und rund 1,5 Kilome-
ter gemütlich laufen können. 
Bei Interesse oder auch Fragen 
Mail an schildertraeger@feuer-
wehr-muenster.com.

Freiwillige Feuerwehr Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

La Musica-Chorproben: 
Noch fünf Chorproben bis zur 
Sommerpause! - Die nächste La 
Musica-Chorprobe findet am 
Dienstag,  21. Juni, 18.30 Uhr, im 
Gustav-Schoeltzke-Haus (OG) 
statt.   Der Chor singt, weiterhin 
auf Abstand und setzt  dabei  auf 

eigenverantwortliches Handeln 
seiner Sängerinnen und Sän-
ger. Auch Testungen am Tag der 
Chorprobe werden weiter emp-
fohlen. Weitere Informationen, 
auch zum Mitsingen im Chor, 
sind unter  32833 (Willmann) 
zu erhalten.

Chorauftritte La Musica: 
Am 3. Juli wird La Musica im 
Gottesdienst (13.30 Uhr) mit an-
schließendem Erdbeerfest dabei 
sein. Und am Sonntag, 17. Juli, 
14 Uhr, steht dann die musika-
lische Lebensraumwanderung 
mit La Musica an. 

MGV 1863 Altheim



KW 24 5

Wenn wir dir auch die Ruhe gönnen, bleibt doch voll Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können, war unser größter Schmerz.

Gisela Rettig
1936 - 2022

Die Beerdigung fand im Familienkreis auf dem Friedhof in Altheim statt.

Deine Marion
Rüdiger, Uschi, Nick und Justine
Carola, Martin, Laura und Daniel

Petra und Henri
Jürgen und Sandra

Mit vielen schönen Erinnerungen und in stiller Trauer nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Gerhard Sperl
15.03.1942

-
24.05.2022

Danke,
für die tröstenden Worte und Aufmerksamkeiten,
die lieben Briefe, die heilenden Umarmungen,
alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,

die wir in der Trauer um meinen geliebten Ehemann
unseren Vater und Großvater erfahren haben!

Was man tief im
Herzen besitzt
kann man nicht
durch den Tod

verlieren. (Goethe)

In dieser Trauer
e Anteilnahme zu

empfangen gibt uns Kraft!

nicht allein zu sein
und so viel herzlich

Unser besonderer Dank gilt dem
Gesangverein Germania, dem Odenwaldklub,
der Freiwilligen Feuerwehr, dem Organist

Hans Dieter Müller, Herrn Pfarrer Schüpke,
dem Bestattungsinstitut Stefan Kreher für

die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

Maria Sperl
Kinder und Angehörige
Eppertshausen, im Mai 2022

Es hat uns tief bewegt, wieviel Wertschätzung, Freundschaft und Liebe 
unserem lieben Verstorbenen

zuteil wurde.

Herzlichen Dank

Von ganzem Herzen danken wir allen, die uns ihre Zuneigung und 
Verbundenheit beim Abschiednehmen in aufrichtigen und liebevollen 
Worten und Schriften sowie Zuwendungen für späteren Grabschmuck 
zum Ausdruck gebracht haben und ihn auf seinem letzten Weg 
begleiteten.
Unser besonderer Dank gilt dem Team des Pflegedienstes Heymanns & 
Schneider, Herrn Pfarrer Möbus für die Gestaltung der Trauerfeier sowie 
Herrn Volker Heider für den ehrenden Nachruf.

Sigrid Altmann
Elfie O´Neal mit Familie

Hubert Altmann

Altheim, im Juni 2022

Nachruf

Die Gemeinde Münster (Hessen) trauert um ihren Gemeindeältesten

Herrn Heinrich Joseph Heckwolf
der im Alter von 96 Jahren verstorben ist.

Herr Heckwolf gehörte in der Zeit von 1960 bis 1985 der Gemeindevertretung Münster an.  
Über mehrere Jahre hinweg engagierte er sich zudem in verschiedenen Kommissionen, 

zuletzt bis 1993 in der Baukommission.

Wir verlieren mit Herrn Heckwolf einen aufrechten und engagierten Bürger und 
Kommunalpolitiker, der sich stets für die Belange seiner Heimatgemeinde und deren 

Mitbürgerinnen und Mitbürger eingesetzt und verdient gemacht hat.

Die Gemeindevertretung und der Gemeindevorstand  
nehmen in stillem Gedenken Abschied.  

Wir werden ihm ein ehrenvolles Andenken bewahren.

Für den Gemeindevorstand 
Joachim Schledt, Bürgermeister

Für die Gemeindevertretung 
Marcus Milligan, Vorsitzender

Zum Heimgang von Anneliese Bublitz 
Wir haben einen lieben und wertvollen Menschen verloren. 

Es bleiben Dankbarkeit und wundervolle Erinnerungen.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich mit 
uns in stiller Trauer verbunden fühlten, mit uns 
Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 
Besonders bedanken wir uns bei Herrn Pfarrer Ulrich 
Möbus, dem Organisten Herrn Norbert Schewe, dem 
Männergesangverein 1863 Altheim e.V., dem 
Altheimer Frauenstammtisch und dem 
Bestattungsinstitut Stefan Kreher.

In stiller Trauer 
Klaus Bublitz 
mit allen Angehörigen

Altheim, im Juni 2022

Anneliese Bublitz
* 17.2.1936
† 19.5.2022

Danke
für die liebevolle Anteilnahme zum Tode unserer geliebten

Helga Stork
1952 - 2022

Es war ein großer Trost, unsere Familie und viele gute Freunde 
um uns zu haben, die mit Helga so viele schöne Erinnerungen 
verbinden.

Unser besonderer Dank gilt Pfarrer Schüpke und Pfarrer Röper,  
dem Organisten Franz Müller, Frau Christina Kreher vom  
Bestattungshaus Rudi Kreher, den Chaussee Porzelern,  
dem Jahrgang 1951/52, sowie dem Team der Intensivstation  
des Klinikums Langen.

In stillem Gedenken
Michael
Nadine und Holger mit Nico
Margaret und Werner  Eppertshausen, im Juni 2022

Und wenn  
ich geh’,  

dann geht  
nur ein Teil  

von mir.

Ergebnisse
KSG Georgenh. II - SVM II�  3:1
SKV Darmstadt - SVM I�  3:0
Jugend-Ergebnisse
F1 - TS Ober-Roden I � 7:3
DJK Vikt. Dieburg III – E3 � 3:5
Kleestadt/Langstadt II – E3� 2:6
JSG Dieburg 2 – B � 2:0
Im Entscheidungsspiel um den 
Staffelsieg der Kreisklasse Die-
burg/Odenwald gegen JSG Die-
burg 2 unterlag die B-Jugend 
auf neutralem Platz. 

Der SVM-Sommergarten 
ist gestartet!
Mit Ausnahme  Freitag, 8. Juli 
und Montag, 11. Juli (Jubilä-
umsfest der Feuerwehr) hat 
man bis einschließlich 22. 
Juli von Montag bis Freitag ab 
17.30 Uhr die SV-Terrasse für 
Sie geöffnet. 17. Juni - 1. „Mi-
spel-Abend“, 21. Juni - Balkan 
Küche (Alt Münster Balkan 
Grill), 22. Juni - Pizza und Pasta 
(Pizzeria Romana).

Jahreshauptversammlung 
und Ehrungstag: Der Vor-
stand des SV 1919 Münster 
erinnert an dieser Stelle an 
die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung am 18. Juni um 10 
Uhr auf dem Vereinsgelände 
Am Mäusberg. Die Tagesord-
nungspunkte wurden hier be-
reits veröffentlicht, können auf 
der Internetseite nachgelesen 
werden und hängen im Schau-
kasten beim SV 1919 Münster 

aus. Im Anschluss findet ab 
etwa 12 Uhr der diesjährige 
Ehrungstag statt. Auf Grund 
der pandemiebedingten Ver-
schiebungen in den vergan-
genen beiden Jahren werden 
dann auch die Ehrungen aus 
den Jahren 2020 und 2021 
nachgeholt. Auch hier freut 
man sich über die Anwesen-
heit vieler Mitglieder für einen 
würdevollen Rahmen der zu 
Ehrenden. 

Sportverein 1919 Münster

Training alle Klassen /
außer bei Wettkämpfen: 
Mittwoch 18 – 20 Uhr, Sonntag: 
10 – 12 Uhr. Bitte anmelden bei 
Oliver Grimm (Tel. 0151/548 
446 17) oder  Wolfgang Stritt-
matter (Tel. 0177/712 9432).
Bogenschießen wieder im 
Freien: Mittwoch ab 17 Uhr, 
Sonntag  10 Uhr bis 13 Uhr. 
Schnupperschützen nach vor-
heriger Anmeldung willkom-
men, Ansprechperson Bern-

hard Knöll  (Tel. 0160/3648755).
Pflichtarbeitsstunden sind 
zu leisten: Für das bevor-
stehende Vereins- und Jeder-
mannsschießen finden rund 
im und ums Schützenhaus an 
den Samstagen, 18.,  und 25. 
Juni ab 9 Uhr Arbeitseinsätze 
statt.  
Vereins- Jedermannsschie-
ßen: Samstag, 2. Juli, von 15 
bis 18 Uhr und Sonntag, 3. Juli, 
von 10 bis 14 Uhr.

SV Waidmannsheil 1926 Münster
Wir sind telefonisch für Sie da und beraten Sie gerne!
Rufen Sie uns an unter 0 61 06 / 2 69 97 - 0

Verschiedene Vorlagen finden Sie 
auch auf unserer Homepage unter 
www.heimat-zeitungen.de/familienanzeigen
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Kath. Pfarrgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste 	
Donnerstag, 16.Juni, 
Fronleichnam, Hochfest des 
Leibes und Blutes Christi
9.00 Uhr: Eucharistiefeier im 
Industriegebiet Jahnstr. 16 bei 
Firma Ziegler, anschl. Prozession 
über Hüttenstraße bis Feldstraße 
über Mozartstraße zum 2. Altar: 
Chaourcer Platz -von dort in die 
Gartenstraße über die Haupt-
straße in den Bernhard-Mo-
ses-Weg bis zur jüd. Gedenkstät-
te -von dort bis zur Kirche über 
die Schulstraße
musikalisch begleitet vom Chor 
St. Sebastian und vom Kirchen-
chor St. Valentin
Freitag, 17.Juni
16.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung
Samstag, 18.Juni
Eucharistiefeier am Abend en-
fällt!
Sonntag, 19.Juni
9.00 Uhr: Eucharistiefeier für die 
Pfarrgemeinde
10.30 Uhr: Kindergottesdienst
Die Kollekte an diesem Wochen-
ende ist für die Erhaltung der 
kirchl. Gebäude bestimmt.
Mittwoch,22.Juni
9.00 Uhr: Eucharistiefeier f. Juli-
ane Roßkopf u. Angeh.
Freitag, 24.Juni
16.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung
Samstag, 25.Juni 
18.00 Uhr: Eucharistiefeier f. 
Ehel. Susanne u. Wilhelm Mur-
mann u. Angeh., zgl. f. Annelie-
se Murmann
Sonntag, 26.Juni

10.30 Uhr: Eucharistiefeier für 
die Pfarrgemeinde
Die Kollekte an diesem Wochen-
ende ist für die Pfarrgemeinde 
bestimmt.
Kinderfreizeit Neuerkirch 
und Jugendfreizeit Senegal-
lia Sommer 2022
Für die Kinderfreizeit in Neuer-
kirch vom 24.bis 29. Juliund die 
Jugendfreizeit in Senegallia/ Ita-
lien vom 31. Juli bis 10. August 
sind noch Plätze frei. Informa-
tionen zu den beiden Fahrten 
findet Ihr auf der Homepage der 
Kolpingsfamilie Eppertshausen. 
Anmeldung können im Pfarr-
büro abgegeben werden.
Pastoraler (Fahrrad)weg 
durch den Bachgau
Auch im neuen Pastoralraum 
Bachgau wird es demnächst, 
ähnlich wie schon im Pasto-
ralraum Otzberg, eine Erkun-
dungsfahrt mit dem Fahrrad 
geben. Am Samstag, 2. Juli, soll 
es in Dieburg nach einem kur-
zen Wortgottesdienst in der dor-
tigen Pfarrkirche St. Peter und 
Paul, um 9.30 Uhr losgehen und 
Dekan Pfarrer Vogl wird die Tour 
begleiten.
Über Münster (St. Michael), Ep-
pertshausen (St. Sebastian) und 
Babenhausen (St. Josef) geht es 
dann ohne größere Steigungen 
weiter nach Schaafheim. Von 
dort wird es dann etwas hügeli-
ger, denn es erfolgt der Anstieg 
zum Radheimer Turm, um auf 
der anderen Seite Mosbach (St. 
Johannes Baptist) und Radheim 
(St. Laurentius) einen Besuch 
abzustatten. Dann geht es wie-
der zurück nach Schaafheim 
(St. Paul) und von dort aus dann 
wieder ohne erwähnenswer-
te Steigungen nach Langstadt 
(St. Johannes Nepomuk). Dort 
wird zum Abschluss der klei-
nen Wallfahrt um 16:00 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Johannes 
Nepomuk ein Wortgottesdienst 
gefeiert werden, bevor alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
wieder zurück in ihre Heimatge-
meinde fahren. Insgesamt wer-
den bei dieser pastoralen Rad-
wallfahrt durch den Bachgau 
etwa 60 km zurückgelegt.
Die Veranstalter freuen sich über 
möglichst viele Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer aus den 
verschiedenen Ortsgemeinden. 
Die Anmeldung zu der pasto-
ralen Radwallfahrt erfolgt über 
die Emailadresse werner@team-
thomas.de. Natürlich kann man 
sich auch unterwegs der Tour 
anschließen oder auch ausstei-
gen, wenn man in seiner Hei-
matgemeinde angekommen ist. 
Die Teilnehmer aus  Richtung 
Dieburg und Münster werden 
gegen 10.45 in Eppertshausen an 
der Kirche St.Sebastian erwartet. 
Wichtig ist aber auf jeden Fall 
eine Anmeldung.
Pastoralraum nimmt Ge-
stalt an
Unter dem etwas sperrigen und 
auch noch gewöhnungsbedürf-
tigen Titel „Pastoralraumkonfe-
renz“ sitzen wir am Donnerstag 
(23. Juni) um 19.30 Uhr zusam-
men, um die immer konkreter 
werdenden Schritte in Phase II 
des Pastoralen Weges vorzube-
reiten. 
Nach einem spirituellen Impuls 
werten wir die Anregungen 
aus unseren bisherigen Treffen 
aus. Wir stellen die „Tour de 
Bachgau“ vor. Vor allem aber be-
nennen wir die Projektgruppen, 
die die denkerische Vorarbeit 
für die einzelnen Aufgaben leis-
ten sollen. Wir erfinden nichts 
Neues, wir greifen auf, was wir 
im Pastoralkonzept festgehalten 
haben.
Die Pastoralraumkonferenz trifft 
sich öffentlich in Sankt Josef, 
Bruchweg 11 in Babenhausen. 
Gäste und alle, die an der Mitar-
beit interessiert sind, sind herz-
lich willkommen. Wir suchen 
Talente.
Coronaregeln
Da die Abstände nicht mehr 
eingehalten werden müssen, ist 
das Tragen einer medizinischen 
oder FFP2-Maske während des 
Gottesdienstes unerlässlich. 
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist vom 13. bis 17. 
Juni geschlossen. Der Anrufbe-
antworter wird regelmäßig ab-
gehört.
Öffnungszeiten für das 
Pfarrbüro
Montags 17.30 bis 18.30 Uhr, 
dienstags und donnerstags ge-
schlossen, mittwochs und frei-

tags von 10 bis 12.30  Uhr,
Tel: 31500, E-Mail: pfarrbuero@
stsebastian-eppertshausen.de, 
Tel. Pfr. Schüpke: 31313 oder 
Notfall-Nr: 0160/90231907, Tel. 
Gemeindereferentin Claudia 
Schöning: 3055027 oder Telf. 
Pfarrer Röper i.R. 38917.
Termine
Samstags
18 - 19 Uhr: Kath. Öffentl. Bü-
cherei/Hs. Seb.
Sonntags
11 - 12 Uhr: Kath. Öffentl. Bü-
cherei/Hs. Seb.
Montags
17.30 Uhr: Kirchenchor St. Va-
lentin Singstunde/ Hs. der Ver-
eine
Dienstags
20.15 Uhr: Singstunde d. Chors 
St. Sebastian/ i.d. Kirche 
Mittwoch, 22. Juni
15.00 Uhr: Seniorenclub Ge-
burtstage Juni in der Senioren-
wohnanlage, Willy-Brandt-Stra-
ße 6-8 

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 19. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. 
Werner Stoklossa)
Die Kollekte ist für die Garten-
gestaltung unserer Gemeinde 
bestimmt.
Singen in Gemeinschaft 
Das Dekanat Vorderer Odenwald 
lädt zu einem Workshop ins Ge-
meindehaus der Ev. Friedensge-
meinde ein. An zwei Montagen 
- 20. und 27. Juni - findet der 
Workshop „Singen in Gemein-
schaft“ jeweils von 10.30 bis 
12 Uhr mit Gerda Stockinger 
statt.  „Singen…? - Ist nichts für 
mich!“ oder „Ich kann nicht 
singen.“ - Kennen Sie diese Sät-
ze? Dabei ist Singen Balsam für 
die Seele…. Mit einigen hilfrei-
chen und effektiven Tricks und 
Tipps, wird sich Ihre Stimme 
verbessern und entfalten. Ge-
meinschaftlich wollen wir mit 
bekannten Liedern aller Art wie 
Volks-, Wander-, Abend-, Kin-
derlieder, Oldies, Evergreens etc. 
unsere Singstimme trainieren 
(es ist kein Chor) und uns damit 
in eine gute Laune versetzen. 
Denn: „Mit meiner Stimme ver-
ändere ich meine Stimmung.“ 
Die ansprechende, motivieren-
de Live-Klavierbegleitung der 
professionellen Klavierpädago-
gin liefert den nötigen Schwung 
dazu. Die Kosten für Noten und 

Liedtexte betragen 5 Euro. Eine 
vorherige Anmeldung wird un-
ter Tel. 06073/63631 erbeten.
Internet-Auftritt 
Die Webseite ist erreichbar un-
ter https://friedensgemeinde-ep-
pertshausen.ekhn.de. 
Neue Krabbelgruppe
Eine Krabbelgruppe für Kinder, 
die 2020/ 2021 geboren sind, 
trifft sich freitags von 10 bis 
11 Uhr im ev. Gemeindehaus, 
Friedensstraße 2. Wer an dieser 
Gruppe Interesse hat meldet 
sich bei: jwadephul@hotmail.
de.
Termine
Dienstag, 21. Juni: 9 bis 15 Uhr 
Gemeindebüro nur tel. oder per 
Mail erreichbar; 
16 Uhr Konfirmanden-Unter-
richt 
Donnerstag, 23. Juni: 17 bis 19 
Uhr Gemeindebüro geöffnet
Samstag, 25. Juni: 9 bis 17 Uhr 
Kirchenvorstands-Klausur im 
Kloster Höchst
Vorschau
Sonntag, 26. Juni: 11 Uhr Fa-
milien-Gottesdienst zur Tau-
ferinnerung der in den Jahren 
2019-2021 Getauften (Pfr. Op-
fermann)
Dienstag, 28. Juni: 9 bis 15 Uhr 
Gemeindebüro nur tel. oder per 
Mail erreichbar; 
16 Uhr Konfirmanden-Unter-
richt
Donnerstag, 30. Juni: 17 bis 19 
Uhr Gemeindebüro geöffnet
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
01604/755181.
Seelsorge und Hospizarbeit
Die Seelsorge und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Kranken-
besuche, Begleitung am Ende 
des Lebens, Trauerarbeit oder 
auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, 
Tel. 612751.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Es dürfen zurzeit keine Besuche 
stattfinden. Der Besuchsdienst 
sorgt aber dafür, dass Ihnen die 
Grüße der Gemeinde schriftlich 
oder telefonisch zukommen.
Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per E-Mail: johan-

nes.opfermann@ekhn.de.
Kasualvertretung für Pfr. 
Opfermann
Die Kasualvertretung bei Seel-
sorge und Bestattungen über-
nimmt für Pfr. Opfermann 
noch bis zum 21. Juni Pfarrerin 
Kerstin Groß aus Münster, Tel. 
7377191. Wir bitten um Beach-
tung!
Gemeindebüro 
Das Gemeindebüro ist dienstags 
von 9 bis 15 Uhr und donners-
tags von 15.30 bis 19.30 Uhr (au-
ßer an Feiertagen) telefonisch 
(Tel. 36899) oder per Mail (Frie-
densgemeinde.eppertshausen@
ekhn.de) erreichbar. Öffnungs-
zeit für Besucher: donnerstags 
von 17 bis 19 Uhr. Zu den an-
deren Zeiten ist der Anrufbe-
antworter eingeschaltet - dieser 
wird jeweils dienstags und don-
nerstags abgehört. 

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Kath. Pfarrgemeinde 
Münster
  
Gottesdienste
Samstag, 18.Juni 
18.00 Uhr: Vorabendmesse zum 
Sonntag; zgl. für Karl Johann 
Roßkopf, leb. und verst. Ang.; 
zgl. für  leb. und verst. Ang. 
Fam.  Murmann-Kreher
Sonntag, 19.Juni 
Kollekte: Jugendpastoral
10.30  Uhr: Eucharistiefeier 
für die  Pfarrgemeinde; zgl. 
für Günther Huther, verst. 
Ang., , verst. Ang.; zgl. f. Franz  
Frühwein, Tochter Maritta, leb.
und verst. Ang.
13.30  Uhr: Tauffeier
15.30 Uhr: Tauffeier
Dienstag, 21. Juni 
9.00 Uhr:  Amt für Karl Grimm, 
Elt., Schw.-elt. und Ang.

Mittwoch, 22. Juni
19.00 Uhr:  Geschenkte Zeit – 
Lobpreis:  „Begegnung mit Jesus 
im Kirchenjahr“
Samstag, 25. Juni
17.00 Uhr:  Firmgottesdienst 
Sonntag, 26. Juni
9.00 Uhr:  Eucharistiefeier für 
die     Pfarrgemeinde; zgl. für 
Ehel. Juliana und Heinrich 
Müller,Tochter Christel, Günter 
Grimm    und Ang.
Firmung
Bitte beachten, dass wegen der 
Firmung am 25. Juni die Vor-
abendmesse in Münster entfällt.
In Eppertshausen beginnt die 
Messe wie immer um 18 Uhr.
Zentrales Begegnungscafé: 
Am Dienstag, 21. Juni, laden wir 
ukrainische Flüchtlinge und 
ihre Gastfamilien zwischen 16 
und 18 Uhr wieder zu einem 

Treffen in unsere Aula ein.
Wir möchten sie dann gerne 
mit Kaffee und Kuchen bewir-
ten. Wer würde uns einen Ku-
chen backen? Melden Sie sich 
bitte im Kath. Pfarramt, Tel. 
31313.
Außerdem haben wir in der 
Kirche am Michaelsaltar Körbe 
aufgestellt, in denen wir für die 
Flüchtlinge haltbare Lebensmit-
tel, Hygieneartikel, Spiel-, Bas-
tel- und Malsachen annehmen. 
Herzlichen Dank allen, die uns 
hierbei unterstützen.
Geschenkte Zeit 
Der katholische Kirchenchor 
hat für Mittwoch, 22. Juni, um 
19 Uhr im Rahmen der „Ge-
schenkten Zeit“ einen Lobpreis 
vorbereitet und freut sich auf 
alle Gottesdienstbesucher.
Ein Segen zu lieben – Tag 

der Ehejubiläen
In diesem Jahr kann wieder der 
Tag der Ehejubiläen im Mainzer 
Dom stattfinden und zwar am 
24. oder 25. September von 14 
bis 17 Uhr. Herzliche Einladung 
dazu an alle, die 25, 50 oder 60 
Jahre verheiratet sind.
Wenn Sie im Pfarrbüro Bescheid 
geben, bringen wir Ihnen die 
Ein-ladungskarte von Bischof 
Peter Kohlgraf mit allen weite-
ren Informationen vorbei.

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Für die Gottesdienste ist keine 
Anmeldung mehr nötig; aber 
nach wie vor gilt in den Gottes-
diensten die Maskenpflicht. 
Sonntag, 19. Juni
10.00 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 26. Juni
10.00 Uhr: Gottesdienst
Termine
Montag, 20.Juni 
19.00 Uhr: Kirchenvorstandssit-
zung

Mittwoch, 22.Juni
20.00 Uhr: Gospelchor-Probe
Donnerstag, 23.Juni 
15.00 Uhr: Verteilung Gemein-
debrief 2/2022; Treffpunkt Ge-
meindehaus Münster
Sprechstunde Pfarrerin 
Kerstin Groß 
Nach telefonischer Vereinba-
rung (Tel. 73 77 191).
Pfarrbüro 
Tel.  3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de. 
Ev. Kindergarten 
Tel.  3 20 92, Leitung: Gabriele 
Kündiger, Internet: www.ev-ki-
ga-muenster.de.

Christliche Gemeinde 
Münster

Gottesdienst am Sonntag 
von 9.30 bis 12 Uhr.
Termine
Mittwoch: 17  Uhr Jungschar. 
Donnerstag: 20 Uhr Hauskreise. 
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde; 20 Uhr Teenies, TdW`s.

Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 612110, 
www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 19.Juni 
10.15 Uhr: Gottesdienst
Freitag, 24. Juni 
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 26. Juni 
10.15 Uhr: Familiengottesdienst
Offene Kirche Altheim
Täglich von 10 bis 19 Uhr 
Sprechzeiten von Pfarrer 
Ulrich Möbus
Jederzeit nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel.  49 69 
101 oder unter E-Mail: ev-kir-
che-altheim@t-online.de.
Urlaub Pfr. Möbus vom 13. bis 
24. Juni, Vertretung in dieser 
Zeit Frau Pfr. Groß aus Münster, 
Tel. 7488027.
Sprechzeiten Pfarrbüro
Montags von 15 bis 17 Uhr, 
mittwochs von 10 bis 12 Uhr,   
Tel. 49 69 100.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Firmung am 2.Juli

Paula Blickhan, Babenhäuserstr. 
10
Andreas Duda, Auf der Bayers-
wiese 14
Julian Gabriel, Pater-Delp-Str. 8
Annalena Gradischnig, Baben-
häuserstr. 86, Rödermark
Janina Herget, Spessartstr. 3
Angelina Hiemenz, Waldstr. 57
Dominik Rychlik, Am Abteiwald 
13
Larissa Welsch, Mierendorffstr. 
20

Das Literatur Bistro trifft sich 
am 7. Juli  wieder um 19.30 Uhr 
im Pfarrgarten, Schulstraße 1. 
Das Thema des Abends ist Sent-
huran Varatharajahs Roman 
„Vor der Zunahme der Zeichen“. 
Der Autor Senthuran Varatha-
rajah, der selbst als Kind aus 
Sri Lanka nach Deutschland 
gekommen ist, erzählt davon, 
wie zwei Migrantenkinder ihre 
etwa im Schulalltag gemachten 
Erfahrungen als Fremde mit-
einander abgleichen. Ein stil-
les und besonnenes Buch, mit 
dem man vor dem Getöse der 
Flüchtlingsdebatten abtauchen 
könnte. 
Ansprechpartnerinnen sind 
Cordula Brandt (Tel. 38846), 
Petra Herd (Tel. 37032), Annet-
te Ross (Tel. 35952). 

Literatur Bistro                  
Eppertshausen

Wir sind telefonisch für Sie 
da und beraten Sie gerne!
Rufen Sie uns an unter 
0 61 06 / 2 69 97 - 0

Verschiedene Vorlagen 
finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/
familienanzeigen
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Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Kontakte

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

(djd-p). Die Mission
„Wir machen Kinder
stark!“ ist bei der
Kooperation der Or-
ganisation skate-aid
und des Modeun-
ternehmens Takko
Fashion Programm:
Kinder zwischen
10 und 14 Jahren
können an einem
Design-Contest teil-
nehmen und ihrer Kreativität
in einem selbst gestalteten
Bild freien Lauf lassen. Das
Gewinnerkind wird zu ei-
nem Design-Workshop in die
Takko Fashion Zentrale einge-
laden und kann den Designern
beim Entwerfen der Kapsel-
kollektion über die Schulter
schauen. Die Kollektion für
Kids und Teens ist ab Februar
2023 in allen deutschen Stores
und im Onlineshop erhältlich.

Für jeden verkauften Artikel
geht einTeil des Erlöses an ska-
te-aid und unterstützt weltweit
soziale Skatepark-Projekte für
benachteiligte Kinder und Ju-
gendliche.

Bis zum 14. Juli 2022 können
Kids ihr Bild zum Motto „ska-
te-aid macht Kinder stark!“
per Mail einreichen – mehr auf
w w w. t a k k o . c o m / d e - d e /
skate-aid.

skate-aid x Takko Fashion
Design-Wettbewerb für Kids

-ANZEIGE-

Foto: djd/Takko Fashion

Die Immobilienrente – Verkaufen, um zu bleiben
Selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden

zu leben – ist das auch Ihr größter Wunsch?
Doch trotz Eigenheim geht es Ihnen vielleicht wie
vielen anderen Senioren: Sie müssen mit jedem
Euro rechnen. Das Budget ist zu klein, um die
Immobilie instand zu halten und sich ein wenig
Lebensqualität zu gönnen. Eine Immobilienren-
te der Deutsche Leibrenten Grundbesitz AG gibt
älteren Menschen ab 70 Jahren mehr finanziellen
Spielraum, weil sie das Geld nutzen können, das
in der Immobilie gebunden ist. Nach dem Verkauf
dürfen Senioren in gewohnter Umgebung woh-
nen bleiben und werden von der Instandhaltung
befreit. Ein lebenslanges Wohnungsrecht wird
im Grundbuch gesichert, ebenso die Immobilien-
rente mit flexiblen Zahlungsoptionen. Mit diesem
Gesamtpaket haben Senioren die nötige Sicher-
heit für einen finanziell sorgenfreien Lebensabend.
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www.deutsche-leibrenten.deMain Triangel, Zum Laurenburger Hof 76, 60594 Frankfurt/Main

Nutzen Sie unser Experten-Telefon
für eine persönliche Beratung:

Tel. 0800/74 99 999 (kostenfreie Rufnummer)

Jetzt
auch vor
Ort in Ihrer

Region

ANZEIGE

Der Sommer lockt mit spannenden
Reisezielen bei herrlich warmen Tempera-
turen. Egal, ob es nach Sylt oder Italien
geht – mit diesem pflegeleichten Outfit
von Avena macht Frau bei jeder Urlaubs-
aktivität eine gute Figur!

Das Viskose-Shirt Prima Klima sorgt
auch an heißen Tagen für ein angeneh-
mes und trockenes Tragegefühl: Mit dem
Mix aus Viskose und Elasthan ist das
Shirt nicht nur atmungsaktiv und knitter-
arm, es fühlt sich auch wunderbar weich
auf der Haut an und garantiert Bewe-
gungsfreiheit. Das zarte Blütenmotiv auf
maritimen Streifen rundet den sommer-
lich-femininen Look ab. Komplettiert wird
das Outfit durch den Lyocell-Hosenrock
Blütenzart. Das leichte Material und der
weite Schnitt vereinen das luftige Trage-
gefühl eines Rocks mit dem Bewegungs-
komfort einer Hose – perfekt für die Stadt
oder Ausflüge mit dem Fahrrad! Da auch
das fließende Lyocell außerordentlich
knitterarm ist, kann dieses Sommeroutfit
direkt angezogen und das Urlaubsziel
erkundet werden. Das Viskose-Shirt Pri-
ma Klima ist ab 39,95 Euro, der Lyocell-
Hosenrock Blütenzart ab 89,95 Euro er-
hältlich. Mehr auf www.avena.de.

Ein Sommeroutfit,
das alles mitmacht

Avena GmbH & Co. KG, Rheingrafenstraße 3, 55543 Bad Kreuznach

ANZEIGE

Erstmals ermöglicht Netto
Marken-Discount mit seiner Spenden-
initiative die Unterstützung von
zeitgleich mehreren überregio-
nalen Hilfsorganisationen: Der
Lebensmittelhändler gibt damit
seinen Kundinnen und Kunden die

Chance, sich vom 7. Juni bis zum
3. September 2022 an der Kasse
oder am Pfandautomaten für ei-
nen von 20 Spendenpartnern zu
engagieren.
Netto erleichtert mit seiner Spen-

deninitiative ein solidarisches
Miteinander für seine Kundinnen
und Kunden: Mit den Kassen- und
Pfandspenden unterstützt Netto
beispielsweise Kinderhospize, das
Bayerische Rote Kreuz und weitere
wichtige Hilfsorganisationen. Mit
diesen überregionalen Spenden-
partnerschaften wird insbesondere
schwer erkrankten Kindern und
Menschen in schwierigen Lebens-
situationen geholfen.
Weitere Informationen:

netto-online.de/spenden

Bei Netto überregionale
Hilfsorganisationen unterstützen

ANZEIGE

Mit Liebe gekocht. Mit Herz geliefert.
Der Johanniter-Menüservice.

Zuhause Essen ohne Einkaufen und
Zubereiten: Wir liefernan 365 Tagen warmes
Essen ins Haus. Fragen Sie unser freundliches
Team nach der Verfügbarkeit für Ihren Ort.

Tel. 06071 209618
www.johanniter.de/menueservice

Sprendlinger Landstr. 71 · 63069 Offenbach/ M. · T 069 846000

www.fb-h.de

SCHÖNE SCHATTENSEITEN

CAMABOX

FÖRDERER
VON KULTUR

UND SPORT

ENTEGA
UNTERSTÜTZT
DIE REGION.

EINFACH
KLIMAFREUNDLICH
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder
Soziales. Wir unterstützen unsere
lebenswerte Region bei unzähligen
Festen und Veranstaltungen.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montage möglich
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

250 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Dieburg (PR) Gutes Es-
sen hält Körper und See-
le zusammen. Aber dafür 
Einkaufstüten schleppen 
und stundenlang am Herd 
stehen? Manchmal möch-
te man das nicht, und 
manchmal kann man es 
gerade nicht. 
All denen, die sich das Leben 
erleichtern müssen oder möch-
ten, bietet der Johanniter-Me-
nüservice eine Alternative – 
Menüs auswählen und ohne 
Umstände zu Hause genießen. 
In Dieburg und Umgebung be-
steht die Möglichkeit, sich täg-
lich ein warmes Mittagsmenüs 
liefern zu lassen. Das freundli-
che Personal der Johanniter ist 
an 365 Tage im Jahr für Sie un-
terwegs, also auch am Wochen-
ende und an Feiertagen. Frisch 
auf den Tisch bringen freund-
liche Mitarbeiter das Essen di-
rekt zu Ihnen.
„Die Johanniter Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter haben 
täglich Kontakt zu unseren 
Kundinnen und Kunden. Ger-
ne sind sie behilflich beim 
Öffnen der Abdeckungen auf 
dem Porzellangeschirr, reichen 
bei Bedarf das Essen an und 
helfen bei der Rücknahme des 

gebrauchten Geschirrs. Wenn 
es unseren Kunden nicht gut 
geht oder niemand öffnet be-
nachrichtigen wir in Absprache 
auch Angehörige oder Bezugs-
personen“ sagt Andreas Wer-
ner, Menü-Service Verantwort-
licher beim Regionalverband 
Darmstadt-Dieburg. Ortschaf-
ten, die weiter vom Hauptsitz 
Dieburg entfernt liegen oder 
wem diese Variante lieber ist, 
steht eine Versorgung mit 
hochwertiger Tiefkühlkost zur 
Verfügung. Über 200 qualitativ 
geprüfte  Gerichte stehen per 
Katalog zur Auswahl. Die Mahl-
zeiten werden in Eigenregie per 
Mikrowelle, Wasserbad oder 
Backofen erwärmt. Der Ablauf 
einer Bestellung ist simpel: ob 
per Telefon, Fax oder E-Mail - 
auf all diesen Wegen können 

Sie die Bestellung an die Johan-
niter übermitteln. Von großem 
Vorteil für Sie: der Lieferservice 
verzichtet auf Vertragsbindung. 
Wenn Sie weitere Informatio-

nen haben möchten zum Me-
nüservice oder auch dem Jo-
hanniter-Hausnotruf: Andreas 
Werner gibt unter der Tel. 
06071/20 96 18 gerne Auskunft. 

Mit Liebe gekocht,                          
mit Herz geliefert

� (Foto: Johanniter)

Münster (MA) So erklärt Musi-
ker Tobias Rank als ein Teil des 
Musikerduos des WANDERKI-
NOS „Laster der Nacht“ sein 
Handwerk, dass er mit Musi-
kerpartner Sebastian Pank ge-
meinsam seit 1999 betreibt. 
Das WANDERKINO ist ein 
mobiles Kino und präsentiert 
Stummfilme unterschiedlicher 
Genres: Slapstick-Komödien, 
Monumental- und Experi-
mentalfilme. Die Filmprojek-
tion erfolgt mit historischer 
16mm-Filmtechnik. Alle Filme 
werden in unterschiedlicher 

Instrumentalbesetzung musi-
kalisch live begleitet. Ein Old-
timer-Feuerwehrfahrzeug (Ma-
girus Deutz, Bj. 1969) integriert 
die gesamte Kino-, Ton- und 
Lichttechnik, transportiert 
Bestuhlung und Instrumenta-
rium. 
Am 22. Juni macht es Halt in 
Münsters Bürgerpark und spielt 
ab Sonnenuntergang. Wer es 
live erleben möchte, kann sich 
auf der Website der Kulturhalle 
Münster informieren und On-
line-Tickets erwerben: www.
kulturhalle-muenster.de.

„Der Film, der läuft, das sind 
für uns die Noten“ 
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Endspurt für den Karten-
vorverkauf für „Füenf“: 
Am Samstag, 25. Juni,  gastiert 
eine der bekanntesten A-cap-
pella-Bands Deutschlands 
„Füenf“ in der Kulturhalle 
Münster. Der Vorverkauf für 
diese a-cappella-Comedy geht 
in die letzten Runden. Karten 
können über die MGV-Home-
page unter mgv-muenster.de/
Veranstaltungen reserviert 
werden. Auch eine telefonische 
Bestellung ist möglich beim 
MGV-Vorsitzenden Wolfgang 
Pistauer unter 0170/8336862.
MGV-Senioren: Nach langer 
Zeit der Abstinenz treffen sich 
die MGV-Senioren am 23. Juni 
ab 17 Uhr im Sommergarten 
des SV 1919 Münster auf dem 
Mäusberg. Dort wollen die 
Sangesfreunde wieder ein paar 
stimmungsvolle Stunden bei 
den Sportsfreunden des SV ge-
nießen.
Rudel SingSang startet 

wieder: Endlich ist es wie-
der soweit und ganz Münster 
singt im Rudel. Tom Jet kommt 
zurück mit seinem Rudel 
SingSang. Am Donnerstag, 28. 
Juli, ab 20 Uhr gastiert Tom Jet 
im Vereinsheim des SV 1919 
Münster (Am Mäusberg), prä-
sentiert vom MGV 1845 Müns-
ter. Der Vorverkauf startet in 
Kürze.
Das Singen im Rudel ist das er-
folgreiche Format der geselligen 
Mitsingabende, das jährlich zi-
gtausende Fans in Musikclubs, 
Bürgerhäuser und Theater lockt. 
Tom Jet begleitet das Rudel auf 
der Gitarre, und um es gleich 
vorwegzunehmen: Tom ś Rudel 
SingSang hat so gar nichts mit 
Karaoke zu tun! Es ist eine Art 
gigantischer Chorprobe für alle, 
die ganz einfach gerne singen. 
Drei Tage Weinfest auf 
dem Mäusberg: Nach zwei-
jähriger Unterbrechung wird 
der Männer-Gesang-Verein 

1845 Münster das schon traditi-
onelle Weinfest auf dem Gelän-
de des SV 1919 Münster endlich 
wieder ausrichten können. Das 
Fest beginnt am Freitag, 29. Juli, 
und endet am Sonntag, 31. Juli. 
Schon heute können sich die 
Gäste auf eine gewohnt stim-
mungsvolle Weinfest-Atmo-
sphäre im Weindorf auf dem 
Mäusberg und besondere Spe-
zialitäten aus Küche und Keller 
freuen.
Stadtradeln: Die Gemeinde 
Münster nimmt vom 25. Juni 
bis 15. Juli am STADTRADELN 
teil. Auch der MGV 1845 Müns-
ter ist bereits als Gruppe/Verein 
beim Stadtradeln angemeldet. 
Jedes unserer Mitglieder wel-
ches Lust und Laune am Fahr-
radfahren hat kann sich gerne 
unter „Mein STADTRADELN“ 
https://www.stadtradeln.de/
muenster-hessen registrieren 
und der Gruppe MGV 1845 
Münster beitreten! 

MGV 1845 Münster

Münster (MA) Kürzlich fand 
die 50. außerordentliche Mit-
gliederversammlung des Ten-
nis-Club Münster auf der Ten-
nisanlage im Breitefeld statt. 
Einziger Tagesordnungspunkt 
war die Verabschiedung der 
vollständig überarbeiteten Sat-
zung, die einstimmig beschlos-
sen wurde.
Schon am 22. April  hatten sich 
die Mitglieder des Tennis-Clubs 
Münster zur 49 ordentlichen 
Mitgliederversammlung in 
der Turnhalle des Turnvereins 
1898 Münster getroffen. Nach 
dem Bericht des Vorstands, 
Bericht der Kassenprüfer und 
Entlastung des Vorstands, wur-
de der Vorstand neu gewählt, 
wobei bis auf Henrike Willsch, 
die wieder das Amt der Schrift-
führerin übernommen hat, die 
alten Vorstandsmitglieder wie-
dergewählt wurden.
Wesentlicher Tagungsord-
nungspunkt der Versamm-
lung war die Beschlussfassung 
über die neue Satzung. Nach 
33 Jahren war die alte Satzung 
„überholungsbedürftig“. Sie er-
füllte nicht mehr die aktuellen 
Anforderungen der Finanzver-
waltung. Die Satzung wurde 
entschlackt und wo notwendig 
konkretisiert, um sicherzustel-
len, dass der Verein satzungs-
konform arbeiten kann. Es 
wurden Regelungen für virtu-
elle Sitzungen zur Vorbereitung 
auf die nächste Pandemie in-
tegriert, ein Stimmrecht ab 16 
Jahren eingeführt, um unsere 
Jugendlichen früher an den Ent-
scheidungen zu beteiligen und 
die Amtszeit des Vorstandes von 
ein auf zwei Jahre erhöht.
Da die alte Satzung verlangte 
zur Änderung der Satzung min-

destens 50 Prozent der stimm-
berechtigten Mitglieder. Mit 
24 Mitgliedern in der Sitzung 
am 22. April wurde dieses nicht 
erreicht, weshalb eine außeror-
dentliche Mitgliederversamm-
lung notwendig war, die dann 
unabhängig von der Anzahl der 
anwesenden Mitglieder die Sat-
zungsänderung verabschieden 
konnte.
Aber die neue Satzung war nur 
ein Ergebnis des Strategiepro-
zesses, den der Vorstand im letz-
ten Jahr durchgeführt hat und 
über den der Vorstand in der 
Mitgliederversammlung berich-
tete. Organisatorisch wurde die 
Beitragsordnung vereinfacht 
und in der Mitgliederversamm-
lung am 22. April freigegeben, 
soweit alle internen Regelun-
gen und Prozesse in einer Ver-
einsordnung zusammenge-
fasst. Darüber hinaus wurden 
Grundsätze der zukünftigen 
Vereinsführung, insbesondere 
die Beteiligung der Mitglieder 
durch Arbeitsleistung für die 
nächsten Jahre festgelegt.

Der Vorstand hat ebenfalls ver-
schiedene Möglichkeiten der 
Optimierung der Vereinsanla-
ge durch Investitionen (Sanie-
rungen Sanitärbereich/Pflas-
ter/Zäune, Prüfung Konzept 
Traglufthalle, Flutlichtplätze, 
Allwetter-Platz, sowie die Be-
auftragung eines Platzwartes 
untersucht.
Auf Grund der aktuellen wirt-
schaftlichen Entwicklungen, 
insbesondere den gestiegenen 
Investitions- und Energiekosten 
würden leider diese Investitio-
nen die wirtschaftliche gute Si-
tuation des Vereins verschlech-
tern und gefährden.
Der Schwerpunkt der Vereinsar-
beit liegt daher dieses Jahr 
auf der Gewinnung von Mit-
gliedern und durchgängigem 
Wettkampfbetrieb über alle 
Altersklassen. Ein Schritt dazu 
ist das Angebot eines Gruppen-
trainings für Erwachsene (jede 
Woche Dienstag von 18.30 bis 
20 Uhr), welches für alle Inte-
ressierte, die noch nicht Mit-
glied sind, offen ist.

Tennis-Club Münster                               
verabschiedet neue Satzung

Außerordentliche Mitgliederversammlung

Der neue (alte) Vorstand (v.l.): Oliver Pantle (Kassenwart), Wil-
helm Otten (1. Vorsitzender), Andreas Gareis (2. Vorsitzender), 
Henrike Willsch (Schriftführerin), Helmchen-Aldick (1. Jugend-
wart), Pauline Tuscher (2. Jugendwartin); Lars Willsch (Sport-
wart). � (Foto: TCM)

Langen (NZO) Im Rahmen 
der Reihe „Patientenakademie 
2022“ findet im Juni ein Patien-
tenforum der Asklepios Klinik 
Langen statt. Der Vortrag ist für 
circa 45 Minuten konzipiert, so 
dass im Anschluss ausreichend 
Zeit für individuelle Fragen aus 
dem Publikum und eine rege 
Diskussion bleibt. Eine Anmel-
dung ist erforderlich. Die Veran-
staltung findet unter Beachtung 
der 2G+ Regelung statt.
Am Mittwoch, 22. Juni, um 18 
Uhr geht es im Vortrag um „Er-
höhte Leberwerte – was nun?“ 
Referent ist Prof. Dr. med. D. 
Faust, Chefarzt der Klinik für 
Gastroenterologie und Geburts-
hilfe.
Ohne es zu wissen leiden viele 

Menschen an erhöhten Leber-
werten, die auf eine chronische 
Leberentzündung hinweisen 
können. Eine solche Erkran-
kung muss behandelt werden, 

da sie auf Dauer zu einer chro-
nischen Leberschädigung 
führt. Je früher die Entzündung 
jedoch erkannt und behan-
delt wird, desto höher ist der 
Behandlungserfolg.  Darüber 
hinaus können unbehandelte 
Leberentzündungen in Spätsta-
dien sogar zu Leberzirrhose 
oder weiteren schwerwiegenden 
Erkrankungen führen. Welche 
Therapieansätze es bei erhöhten 
Leberwerten gibt, das erfahren 
die Veranstaltungsteilnehmer 
zum o. g. Termin im kleinen 
Saal der Neuen Stadthalle Lan-
gen
Anmeldung und Informati-
on: Tel. 06103 / 912 - 6 13 25. 
t.firat@asklepios.com, www.
asklepios.com/langen.

„Erhöhte Leberwerte – was nun? “
Patientenakademie Langen: Vortrag für Patienten und Interessierte

Prof. Dr. med. D. Faust, Che-
farzt der Klinik für Gastroen-
terologie und Geburtshilfe. 
� (Foto: Asklepios)

Münster (MA) 10 Kinder über-
gaben stellvertretend für ihre 
Klasse ein 3,2 mal 1,5 Meter gro-
ßes Gemälde an die ehrenamt-
lichen Helfer*innen in der Klei-
der- und Sachspendenkammer 
im alten JUZ in Münster, das 
sie zuvor mit ihrer Lehrerin Hil-
degard Deumlich im Rahmen 
ihres Unterrichts an der Ast-
rid-Lindgren Grundschule in 
Wenigumstadt gestaltet haben.
Sogar ein paar Tränchen flos-
sen als die stolzen kleinen 
Künstler*innen das mit einer 

großen Schleife zusammen-
gerollte Werk aufpackten und 
präsentierten. Ein ehrenamtli-
cher Helfer hat es direkt an der 
Wand angebracht, sodass man 
gemeinsam vor dieser Kulisse 
Kaffee und Kuchen genießen 
konnte. Diesen hatten die Eh-
renamtlichen, die die Einrich-
tung von Beginn an mit Herz-
blut betreiben, vorbereitet, um 
den Kindern einen tollen Emp-
fang zu bereiten. Auch Lehrerin 
Deumlich ist glücklich: „Wir 
wurden sehr wertschätzend auf-

genommen. Es war für uns alle 
ein tolles Erlebnis.“ 
Im Sachunterricht habe sie zu-
vor mit den 6 und 7 Jahre alten 
Schüler*innen das Thema „Ar-
mut & Reichtum“ besprochen; 
die Kriegsthematik sei für dieses 
Alter noch nicht geeignet. Dabei 
sorgten sich viele der Schüler*in-
nen vor allem um die schlechten 
Träume der Kinder, die benach-
teiligt sind. Diese kann man 
beim Anblick des Gemäldes zu-
mindest für einen Moment hof-
fentlich vergessen.

Schulkinder zaubern Farbe in                                
Münsterer Kleider- und Sachspendenkammer

Große Freude herrscht bei der Schulklasse der Astrid-Lindgren Grundschule in Wenigumstadt und 
ihrer Lehrerin Hildegard Deumlich, als sie jüngst ihr Kunstwerk an Münsters Kleider- und Sach-
spendenkammer im JUZ übergaben.� Foto: Schule

Heusenstamm (MA) Im Rah-
men der bereits seit April lau-
fenden Ausstellung im Schloss 
Heusenstamm (Restaurant Kost-
Bar) findet nun an zwei Tagen 
(25./26. Juni von 12 bis 15 Uhr) 
die Vernissage statt.
Die Ausstellung steht unter dem 
Motto: „Warum immer nur 
schwarz-weiß?“. Der Künstler 

Christian Hoppe wird über Hin-
tergründe seiner Kunstwerke er-
zählen. Geschichten der Freude, 
Geschichten mit Tiefe - da ist für 
jeden etwas dabei.
Krischan Fine Arts - dahinter 
verbirgt sich der Künstler Chris-
tian Hoppe, der seine Jugend in 
Heusenstamm verbrachte. Nicht 
zuletzt durch die Faszination für 

die Kunstwerke seines Opas, kam 
er im Erwachsenen-Alter selbst 
zur Malerei, die mittlerweile zu 
seiner Leidenschaft geworden 
ist. Er lebte im Rodgau und in 
Münster bei Dieburg. Mittler-
weile ist er in der Einhardtstadt 
Seligenstadt zu Hause. Seine In-
spiration holt er sich aus allem, 
was die Natur zu bieten hat.

Abstrakte Kunst trifft kulinarischen Genuss

Eppertshausen (EA) … gab 
es für die Freiwillige Feuer-
wehr Eppertshausen am ver-
gangenen Wochenende. Am 
Samstag, 11. Juni, um 23.06 
Uhr wurde die Feuerwehr 
zu einem brennenden PKW 
auf die Landstraße zwischen 
Eppertshausen und Münster 
alarmiert. Das Feuer wur-

de von einem Trupp unter 
Atemschutz mittels Schaum 
gelöscht. Der Einsatz war um 
1.10 Uhr beendet. Nur wenige 
Stunden später, nämlich um 
8.14 Uhr, erreichte die Feu-
erwehr Eppertshausen die 
nächste Einsatzmeldung, als 
zu einer brennenden Gast-
stätte alarmiert wurde, die 

mit einem Großaufgebot an-
gefahren wurde. Vor Ort wur-
de eine starke Rauchentwick-
lung wahrgenommen. Nach 
Lageerkundung löschte ein 
Trupp unter Atemschutz eine 
Blechtonne mit brennendem 
Abfall ab. Dieser Einsatz war 
nach einer Stunde beendet. 
� (Foto: FFW Eppertshausen)

Zwei Einsätze binnen 12 Stunden…
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Persönliche Beratung und Reisebuchung

Marena Kreuzfahrten 
Inh. Peter Scholtis 
Franz-Gruber-Platz 18 
64859 Eppertshausen

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 
von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr
oder nach Vereinbarung.

Lernen Sie Marena Kreuzfahrten kennen beim 

Marena Sommer-Grillfest 
Samstag 25. Juni 2022 von 11 – 18 Uhr

Auf dem Vorplatz der Bürgerhalle in Eppertshausen, Waldstraße 19

SÜDAMERIKA
BUSREISE

Telefon 06071 922530
willkommen@marena-kreuzfahrten.de 
www.marena-kreuzfahrten.de

Das erwartet Sie:
•Besondere Reisen entdecken
•Livemusik mit der Band Songgarden
•Reisebegeisterte Gäste treffen
•Vorträge der Reedereien:

Melden Sie sich an: Telefon 06071 922530  
und reservieren sich Ihre Bons für Ihr kostenloses Steak, einen 
vegetarischen Spieß oder Würstchen und Ihre Getränke!  
(Sie sind zu 1 Steak, 1 vegetarischer Spieß oder 1 Würstchen und  
2 Getränken von uns eingeladen)

Uhrzeit Reederei

11:30 - 12:00 Celestyal Cruises-Griechenland

12:00 - 12:30 Tansania

12:45 - 13:15 A-ROSA Kreuzfahrten

13:15 - 14:15 Südamerika & USA

14:30 - 15:00 Yachtschiff Kroatien

15:00 - 15:45 Namibia-Botswana-Simbabwe

16:00 - 16:30 MSC Cruises

16:30 - 17:00 AIDA Cruises

Ausführliche Informationen und Buchungsmöglichkeiten auf 
unserer Website (www.marena-kreuzfahrten.de/marena-specials) 
oder über den QR-Code.

60 Tage ab Mi. 09.11.2022
bis Sa. 07.01.2023

pro Person 14.999,- €
(auch Teilstrecken buchbar)

CARTAGENA 
BIS ANS ENDE 

DER WELT

Heimatzeitungen 279x421_Juni_15
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0
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Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg
Tel. (0 60 71) 9 88 10 · Fax (0 60 71) 51 61

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze 
· Schranken · Türen · Gabionen 
· Pfosten · Sicherheitszäune 
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte 
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore

TAXI-LIBBACH RÖDERMARK
Krankenfahrten sitzend 

Abrechnung mit allen Krankenkassen
Rödermark und Umgebung

Werner Libbach   Telefon  06074 - 88 00 44

Müll

Samstag, 18. Juni
Abfuhr Biotonne
Mittwoch, 22. Juni
Abfuhr Altpapiertonne & 
-container

Geburtstage
17.06.2022
Rita Michalik
Nieder-Röder Str. 12a, 
� 74 Jahre
Jürgen Buchheim
Nieder-Röder Str. 71, 
� 87 Jahre
21.06.2022
Kurt Oschlies
Auf der Stehwiese 20, 
� 70 Jahre
23.06.2022
Karin Kock
Odenwaldring 19, � 74 Jahre
Silberhochzeit
19.06.2022
Kerstin und Thomas Kram-
pert,
Auf der Stehwiese 9

 
Notdienste

17.06.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72767
18.06.	 Gartenstadt Apo		
	 theke
	 Hamburger Str. 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72040
19.06.	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 		
	 68
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/24549
20.06.	 Pauly von Buttlar 		
	 Apotheke
	 Feldstr. 46
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/6668870
21.06.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/3666
22.06.	 Adler Apotheke
	 Jahnstr. 3
	 Groß-Zimmern
	 Tel. 06071/41156
23.06.	 Park Apotheke
	 Rathausplatz 1
	 Messel
	 Tel. 06159/5252

Damengymnastik: Am mor-
gigen  Donnerstag entfällt we-
gen des Feiertages die Gym-
nastik.
Am Donnerstag, 23. Juni, ist 
wie gewohnt um 18.45 Uhr 
Gymnastik in der Sporthalle.
Die Gymnastik findet unter 
den geltenden Corona-Regeln 
statt. 
Interessierte und sportbegeis-
terte Damen aller Altersgrup-
pen sind zum Schnuppertrai-
nieren jederzeit willkommen.

W ü r f e l g e m e i n s c h a f t 
„Alfa Hala“: Ergebnisse 20. 
Spieltag:  Die beiden Titela-
spiranten lieferten sich ein 
Kopf-an-Kopf-Rennen, dabei 
konnte sich „Titsch“ Hans im 
Stechen durchsetzen. Wei-
tere Plätze: 2.  „Krollekopp“ 
Alfred, 3.  „Fipser“ Reinhard, 
4. „Doodegräwer“ Sepp, 5.  
„Heino“ Hubert, 6.  „Wä-
scher“ Werner, 7.  „Checker“ 
Piet, 8.  „Fuzzi“ Emil, 9.  „Ma-
riechen“ Klaus.  

FV 1920 Eppertshausen

Kinderturnen: Nach mehre-
ren Jahrzehnten gibt Christina 
ihre Rolle als Trainerin ab. Der 
Verein dankt ihr für ihre jahre-
lange Tätigkeit und Betreuung 
von hunderten Eppertshäuser 
Kindern.  Eine neue Leitung für 
die Gruppen wurde bisher noch 
nicht gefunden. Auch für wei-
tere Turngruppen sucht man 
dringend Nachfolger*innen, 
welche als Trainer*innen oder 
Helfer*innen (ab 16 Jahren) 
unterstützen möchten. Meldug 
unter turnen@tav-eppertshau-
sen.de. Sollten sich keine neu-
en Trainer*innen finden, wird 
man nach den Sommerferien 
mehrere der Turnstunden nicht 
mehr anbieten können. 
Sommerfest am 2. und 3. Juli 
im Biergarten der Vereinsgast-
stätte: Der Vorstand bittet die 
Mitglieder darum, die gemail-
ten oder in die Briefkästen 
ausgeteilten Dienstabfragen zu 
beantworten. Den Zugang zur 
Online-Dienstliste teilen die 
ÜbungsleiterInnen und Traine-
rInnen auf Anfrage mit.

Sportbetrieb
Sportabzeichen: Training 
und Abnahme der leichtath-
letischen Disziplinen immer 
dienstags ab 18.30 Uhr im 
Sportzentrum Eppertshausen. 
Treffpunkt an der Laufbahn. 
Eine Vereinszugehörigkeit ist 
nicht nötig. 
Leichtathletik im Sportzen-
trum: Schüler ab 2. Klasse am 
Mittwoch von 16 bis 17.30 Uhr.
Schüler ab 1. Klasse am Freitag 
von 14.30 bis 15.30 Uhr.
Schüler ab 5. Klasse am Freitag 
16 bis 17.30 Uhr ab Klasse.
Schüler ab 5. Klasse am Sams-
tag 10 bis 12 Uhr ab 5.Klasse.
Walking donnerstags 18.30 
Uhr Treffpunkt: Sportzentrum, 
Nieder-Röder-Straße 99. Bei Re-
gen entfällt das Training. 
Fitnesstraining Damen diens-
tags von 20 bis 21 Uhr in der 
Sporthalle des Sportzentrums.
Gymnastik 55+ von 17  bis 18 
Uhr im Haus der Vereine fällt 
bis auf weiteres wegen Erkran-
kung der Übungsleiterin aus. 
Teilnehmerinnen sind diens-

tags in der Jedermanngymnas-
tik 60+ jederzeit willkommen.
Seniorengymnastik mit Sitz-
möglichkeit, dienstags 15.30 
bis 16.30 Uhr in der Bürgerhalle
Jedermanngymnastik 60+  
dienstags von 15.30 bis 16.30 
Uhr in der Bürgerhalle.
Functional Training online 
dienstags und freitags jeweils 
20.15 bis 21.15 Uhr. Gerne 
auch für Nichtmitglieder zum 
Schnuppern. Anmeldung unter 
Tel. 0174/35 66 220 für Link.
Eltern-Kind-Turnen in der 
Bürgerhalle  mittwochs: Grup-
pe 1 von 15 bis 16 Uhr und 
Gruppe 2 von 16 bis 17 Uhr in 
der Bürgerhalle.
Am 22. Juni fallen beide 
Übungsstunden aus, da die 
Halle belegt ist!
Tanzen für Grundschulkin-
der, dienstags von 17.30 bis 
18.30 Uhr in der Sporthalle des 
Sportzentrums
Tanzgruppe EinzigArt, mitt-
wochs von 17.30 bis 18.30 Uhr 
in der Bürgerhalle für Jugendli-
che im Alter von 13 bis 17 Jah-

ren.
Tanzgruppe Just for Fun, 
dienstags von 21 bis 22 Uhr in 
der Sporthalle des Sportzent-
rums.
Turnen Jungen Wettkampf-
gruppe dienstags von 17 bis19 
Uhr. Weitere Termine: freitags 
16 bis 18 Uhr und samstags 10 
bis 12 Uhr. Alle Trainingsstun-
den finden in der Sporthalle 
des Sportzentrums statt.
Turnen Jugendliche ab 16 Jah-
ren dienstags ab 19 Uhr in der 
Sporthalle des Sportzentrums 
Turnen Männer, dienstags ab 
19 Uhr in der Sporthalle des 
Sportzentrums 
Abteilung Tennis: Aktuelle 
Informationen gibt es im In-
ternet unter folgender Adresse: 
www.tav-tennis.de
Geschäftsstelle : Das Büro im 
TAV-Heim, Jahnstraße 2, Ein-
gang durch das Tor an der Hüt-
tenstraße, ist mittwochs von 18 
bis 20 Uhr besetzt (Tel. 62300).  
Aktuelle Informationen unter 
www.tav-eppertshausen.de.

TAV Eppertshausen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Eppertshausen (EA) Die Feier-
tage über Pfingsten nutzten 
28 Mitglieder des OWK Ep-
pertshausen, um ihre vor der 
Corona Pandemie begonne-
nen Wanderetappen auf dem 
Moselsteig fortzusetzen. Die 
drei Tagesetappen, auf diesem 
seit 2014 zertifizierten Quali-
tätsfernwanderweg, führten 
in diesem Jahr die Teilnehmer 
über insgesamt 45 Kilometer 
von Thörnich über Neuma-
gen-Drohn und Piesport nach 
Bernkastel-Kues. Trotz des 

wechselhaften Wetters, von 
Sonnenschein mit strahlend 
blauem Himmel bis zu einzel-
nen Regenschauern, waren die 
Teilnehmer tagsüber von der 
herrlichen Landschaft und den 
wunderbaren Aussichten auf 
die Moselschleifen berauscht. 
Am Abend genossen die Wan-
derer dann in den zahlreichen 
Straußenwirtschaften den 
kühlen Moselwein. Zur Freude 
aller, fanden über Pfingsten 
in unserem Standquartier die 
Wintricher Genusstage statt 

und so waren alle Weinkeller 
des Moselstädtchens für den 
Publikumsverkehr geöffnet. 
Bei Live-Musik und einem 
Gläschen Moselwein waren 
die Strapazen des Wander-
tages schnell vergessen und 
es wurde bis tief in die Nacht 
eifrig das Tanzbein geschwun-
gen. Alles in allem wieder eine 
gelungene und ereignisreiche 
Mehrtagesfahrt des OWK Ep-
pertshausen, die im nächsten 
Jahr an Pfingsten ihre Fortset-
zung findet. � (Foto: OWK)

OWK’ler auf dem Moselsteig unterwegs

Darmstadt-Dieburg (EA) Wer 
schon immer einmal ein In-
strument erlernen wollte, 
der darf sich im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg über eine 
Einladung der besonderen Art 
freuen: Mit einer eigenen regi-
onalen Vereinssuche und einer 
Imagekampagne unterstützen 
der Hessische Musikverband 
e.V. (HMV) und der Landkreis 
Darmstadt-Dieburg Musikinte-
ressierte jeden Alters dabei ei-
nen Musikverein in ihrer Nähe 
zu finden und dort ein Instru-
ment zu erlernen.
Die Kampagnenidee entstand 
in einem gemeinsamen Ge-
spräch von Landrat Schellhaas 
mit Vertretern des Hessischen 
Musikverbandes (HMV), der 
mit 340 Vereinen aus dem Be-
reich der Blasorchester und 
Spielleute und insgesamt über 
15.000 aktiven Musikern ei-
ner der größten Musikver-

bände Hessens ist, zur Situa-
tion der Vereine während der 
Corona-Pandemie. „Unser 
Landkreis verfügt über eine 
reichhaltige und vielfältige 
Musikszene, die sehr unter der 
Corona-Pandemie gelitten hat. 
Dabei ist die große Bedeutung 
der Amateurmusik im länd-
lichen Raum nicht zu unter-
schätzen. Diese Kampagne soll 
Impulse geben und ein Anstoß 
sein, die Proben wieder aufzu-
nehmen beziehungsweise mo-
tivieren in der Freizeit ein Ins-
trument zu erlernen.“
Die Freude, die damit verbun-
den ist, ein Instrument zu er-
lernen und in Gemeinschaft zu 
musizieren, möchten sie stärker 
in den öffentlichen Fokus rü-
cken. „Daher“, so HMV-Präsi-
dent Christoph Degen (MdL) 
„machen wir mit der Kampag-
ne „Dein Ton macht die Musik“ 
auf humorvolle Weise darauf 

aufmerksam, dass ein Dirigent 
allein noch lange keinen Or-
chesterklang produzieren 
kann. Es kommt eben auf die 
Menschen im Orchester an. Je-
der leistet mit dem Instrument 
einen wertvollen Beitrag, fügt 
eine persönliche Note zum gro-
ßen Ganzen hinzu.“
Die Einstiegshürden für Inter-
essierte sind gering: Wer selbst 
kein Instrument beherrscht, 
kann dies im Musikverein ler-
nen. Mit der nun eigens einge-
richteten Vereinssuche werden 
unter Eingabe der Postleitzahl 
in Sekunden Kontaktmög-
lichkeiten von Musikvereinen 
in der Nähe angezeigt. Die 
meisten Musikvereine bieten 
hierbei günstige Instrumental-
ausbildungen entweder selbst 
an oder kooperieren mit Fach-
kräften örtlicher Musikschu-
len. Weiterhin sind zusätzliche 
Vernetzungsangebote zwischen 

Musikschulen und Vereinen Be-
standteil von „Dein Ton macht 
die Musik“. Unterstützung für 
die Kampagne kommt auch 
von Staatsministerin Angela 
Dorn. Dank der Fördermittel 
von Land und Kreis konnte der 
Verband einen Werbefilm, Soci-
al-Media-Bilder und Plakate ge-
stalten lassen, welche nun über 
Social Media und mittels Pla-
kataktion beworben werden. 
Wenn die Kampagne erfolg-
reich verläuft, ist eine hessen-
weite Ausweitung in Planung.
Mit der Kampagne leisten die 
Akteure Pionierarbeit, denn 
bislang wurde das Musizieren 
im Verein noch nie aktiv be-
worben, Musikvereine haben 
bis heute häufig Imageprob-
leme. „Blasmusik wird leider 
noch immer zu Unrecht auf ein 
Festzelt-Image reduziert“, kons-
tatiert HMV-Geschäftsführer 
Nicolas Ruegenberg. „Stattdes-
sen sind die Musikvereine mitt-
lerweile modern aufgestellt, 
spielen meistens Konzerte mit 

Filmmusik, sinfonischen Origi-
nalkompositionen und populä-
rer Musik. Die Festzeltauftritte, 
die natürlich ihre Daseinsbe-
rechtigung haben, machen je-
doch nur einen Bruchteil der 
tatsächlichen Aktivitäten aus. 
Es war für uns also an der Zeit, 
zu zeigen, was Vereinsmitglied-
schaft heute bedeutet.“
Ansprechpartner für Vereine 
im Raum Darmstadt-Dieburg 
ist Raimund Keller, der als Be-
zirksvorsitzender Süd für den 
HMV die regionale Koordina-
tion übernimmt. Er hofft, dass 
durch die Kampagne nun viele 
Musikinteressierte aus der Regi-
on auf die Angebote der regio-
nalen Musikvereine aufmerk-
sam werden und Lust darauf 
haben, ihre eigene Musikalität 
zu entdecken. Die Botschaft ist 
klar: Dein Ton macht die Mu-
sik.
Die Vereinssuchmaschine 
und den Imagefilm gibt es im 
Internet unter https://hessi-
scher-musikverband.de/.

Hessischer Musikverband und der LaDaDi                                                                   
starten Imagekampagne für Musikvereine
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